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Bitteres Erwachen nach Teheran
Die große Niederlage der Engländer und Amerikaner - Rücksichtslosigkeit der Sowjets hat den Märchenzauber gebrochen

Drei Monate später
Drahtbericht unseres W. - S. - Vertreters

otz . Lissabon , 28 . März .
„ Die Zusammenkunft des großen Bolsche

wisten, des großen Demokraten und des großen
Torn beseitigt alle gegenseitigen Spannungen
und Verdächtigungen . Sie vereinigt die Kräfte
der Sowjetunion , Englands und Amerikas zu
einer geballten Faust ." So schrieb am 20 . De¬
zember vergangenen Jahres der Leitartikler
der großen amerikanischen Zeitschrift Life ",
um die „unverbrüchliche Einheit und Freundschaft" der angelsächsisch -bolschewistischen Alli¬
anz zu feiern und eine Epoche demokratischer
Gerechtigkeit " für die Welt anzufündigen . Mit
einer Begeisterung und Unterwürfigkeit , die
nur zu deutlich die befohlene Agitation durch
bliden ließ , schilderte die amerikanische Zeit¬
schrift dann ein Fest Molotows , auf dem Rooses
velt die Cocktails migte und Churchill in der
Ede laß . Die „ Seele dieses Festes " , so verriet

" warbabet ber Bericht des „Life", „wa unaweifel

son , die im „ Philadelphia Evening Bulletin " | USA . eine immer unheilpoflere Ent =
einen Totengesang für die Atlantit widlung angenommen habe , und daß sich
Charta anstimmt und feststellt , Churchill störende Tendenzen " bemerkbar mach¬
und Roosevelt hätten gemeinsam und in Ueber ten , die die Zukunft start beeinflussen müßten .
einstimmung die Atlantik -Charta begraben .
Rund heraus gibt sie zu, während die Sowjets
ihre Pläne zur Beherrschung Europas fertig
hätten , verfügten die USA . und England über
haupt nicht über Zukunftspläne und könnten
dadurch sehr leicht in Lagen gelangen , für die
sie herzlich unvorbereitet " seien . Ob wir uns
dagegen sträuben oder nicht " , erklärt auch die
Washington Daily News" , so werden wir

nicht verhindern können, daß, wie die Dingeheute liegen , die angekündigten Kriegszieleder USA . ein schäbiges Geschäft zu werden
drohen ." Und Hansson Baldwin , der noch vor
Wochen in den „ New York Times " die Lobiie
der der Teheran -Konferenz sang, muß nun fest
stellen , daß seit der Zusammenkunft Roosevelts
und Churchills mit Stalin die Politik der

"

Politit Roosevelts und Churchills von vorn¬
Wie zur Illustrierung der Ansicht , daß die

herein widerstands los nicht nur Europa , son¬
dern auch die angelsächsische Welt selbst
für den Fall eines sowjetischen Sieges an den
Kreml ausliefert , kommt nun aus Neapel die
Nachricht von einer großen anti - faschistischen
Rundgebung auf der Piazza Umberto, bei der,

Menge Sowjet-Fahnen, aber nur eine" ame¬
wie die USA . -Zeitschrift Time " berichtet , eine

rifanische und überhaupt keine englische Flaggerikanische und überhaupt keine englische Flagge
zu sehen war . Sprechchöre hätten , so gibt die
amerikanische Zeitschrift fleinlaut und etwas
beiläufig zu, immer wieder den Namen Stalin
ausgerufen , niemals aber den Namen Roose¬
delt erwähnt .

Versuch zur Eroberung Cassinos mißglüchthaft Stalin . Geräuschlos und geheimnisvoll
tauchte er plötzlich im Saale auf, feine Stimme Hohe Kampfkraft der deutschen Truppen - London: Alles überzeugte Nationalsozialistenwar leise , und nur hin und wieder late er
plöglich farz auf " .

Heute haben die Amerikaner , die vor drei
Monaten Teheran als den größten Sieg der
Politit Roosevelts verzeichneten , einsehen müs
fen , daß Stalin nicht nur die „ Seele " jenes
Festes bei Molotow , sondern auch die Seele
ber Teheran - Konferenz selbst war . Und das
Roosevelts jammervolle Rolle auch politisch nur
barin bestand , die Cocktails zu miren und zu
schütteln , für die Stalin und Molotow das
Rezept geschrieben hatten .

Auslandsdienst der OTZ .

Unter der Ueberschrift „ Die Wahrheit über

Cassino" veröffentlichen verschiedene englische
Blätter ausführliche Berichte ihrer Korrespon
denten, in denen offen zugegeben wird, daß der
Versuch zur Eroberung Cassinos mißglückt sei .

großer Bomberverbände eine zweischneidige
Sache sei . So schreibt er , daß das bombardierte
Cassino für die Deutschen eine bessere Festung
darstelle als die unversehrte Stadt . Schließlich ,
und dies vor allem erinnert an die Kritik der
Kämpfe von Nordafrika , stellt der Korrespon =
dent von „ Daily Telegraph " fest, daß Panzer
und Infanterie der Westmächte noch nicht in ge =
nügender Weise aufeinander eingespielt seien
und anscheinend nicht die gegenseitigen Rollen
in den Kämpfen genügend beherrschten .

Rückschlag der Al iieiten "

Drahtbericht unseres rd .- Vertreters

otz . Bern , 28 . März .

Einen aufschlußreichen Bericht aus dem
Hauptquartier des Generals Clark gibt die
britische Agentur Exchange, aus dem eine ma -
lose Enttäuschung über das Miklingen
der alliierten Cassino -Pläne spricht . Es heißt
darin wörtlich :

EP . Stodholm , 28 . März .

Mit einemmal hat die englische Zensur den
Kriegs -Korrespondenten der britischen Blätter
große Freiheit in der Berichterstattung über
den Verlauf der Kämpfe um Cassino gegeben .
Nach der Berichterstattung der Zeitungen zu

urteilen scheint die Auffassung von den Kämpfen
in Italien jetzt den gleichen Stand erreicht zu

Diese Erfenntnis ist den Amerikanern und haben wie die Kritik an der Kriegführung in
Briten schneller gekommen , als ihre politischen Nordafrika unmittelbar vor der Uebernahme
Drahtzieher es gewünscht hatten . Die Rücksichts, des Oberbefehls durch die Generale Alexander
Tofigfeit der Sowjets hat den Märchenzauber und Montgomery , das heißt zur Zeit der Pan¬

von Teheran schnell gebrochen , und die ameri - zerniederlage des Generals Titchie südwestlich
Banische Bresse tommt jetzt plöglich zu der Fest ,

von Tobrut im Juni 1942 .

tellung , Teheran sei die große Nieder¬
lage der Engländer und Ameri
lazer gewesen, die absolute Unterwerfung
unter die Politik Mostaus . Sogar gas gehor
Jamfte Rooseveltblatt New York Times " fann
diese Tatsache nicht mehr verbergen . Dessen Der Korrespondent von News Chronicle "
Leitartikler erklärt plöglich in einer geradezu versucht , die Dinge dadurch in ein etwas vor¬ „ Die Schlacht um Cassino ist zu Ende gegan¬
unverblümten und sensationellen Form , seit den teilhafteres Licht zu rücken, daß er sagt , die gen und zu einem Rückschlag der Alliierten ge =
Konferenzen von Moskau und Teheran hätten Achsengegner seien nicht zu schwach, sondern die worden. Der Durchbruch durch die deutsche Front
bie USA . die politische und diplomatische Füh- Deutschen seien zu stark gewesen . Die für die ist nicht geglückt , und man gesteht ein, daß die
rung der sogenannten Vereinigten Nationen " Engländer überraschend hohe Kampftraft Tattit des Luftbombardements von Cassino ein
verloren . der deutschen Truppen kommt überhaupt in allen ernster Fehler gewesen ist . Man hat sich gewis¬

Berichten zum Ausdruck . Wie stets in solchen fermaßen selbst Barrikaden gelegt , die so un¬
Fällen werden die auf deutscher Seite einge - durchdringlich waren , daß selbst die Pioniere sich
setzten Verbände als Elitedivisionen be feinen Weg mehr durch die Trümmerfelder der
zeichnet . Der Korrespondent von Daily Stadt bahnen konnten . Man ist heute der Mei¬
Herald " schreibt unter anderem , daß die Vernung , daß bei einem konzentrierten Artillerie
fassung der deutschen Soldaten hervor angriff und dem Einsatz der schweren Panzer der
ragend sei . Diejenigen , die in britisch -nord Durchbruch durch Cassino möglich gewesen wäre ."
amerikanische Gefangenschaft geraten seien , hätten Der Bericht entschuldigt das alliierte Ver¬
sich in glänzender Verfassung befunden und seien sagen damit , die Deutschen häften sich hervor¬
außerdem alle überzeugte National - ragend getarnt und neben unterirdischen
sozialisten .

Es sei nicht mehr zu bezweifeln , daß die
Sowjetunion infolge der Formlosigkeit und
Aktionslosigkeit der amerikanischen Politik den
entscheidenden Einfluß an sich gerissen habe
und die Nachkriegsstruktur der Welt beherr =

Ichen werde, wenn die angelsächsisch-bolschewi¬
stische Allianz imstande sei , Deutschland zu
schlagen . Der Londoner Vertreter des Roose¬
velt -Blattes bestätigt auch von England her
flar und eindeutig diesen Zusammenbruch der
erträumten „ Gleichberechtigung “ der drei Ver¬
bündeten . Er gibt der bitteren Sorge Ausdruck , Der Korrespondent des „ Daily Telegraph "
daß weder die USA . noch England in der Lage schreibt , wenn 500 Flugzeuge nicht ausgereicht
sein könnten , bei der Gestaltung eines Nach - hätten , um den Widerstand der Deutschen zu
friegseuropas irgendeine Rolle zu spielen . brechen, so müßten nächstesmal 1000 Bomber ein¬

Noch deutlicher wird die amerikanische Poli - gesetzt werden . Allerdings ist sich der Korrespon¬
tikerin und Journalistin Dorothy Thomp - dent darüber im llaren , daß die Verwendung feld vor den britischen Truppen liege .

Gängen große Luftschuhräume in den
Felsen gelegt , die dem Bombenabwurf wieder¬
standen . Die schwere Artillerieschlacht halte an ,
wobei die Alliierten dreifach überlegen
seien . Das aber helfe ihnen nicht über den
toten Punkt , da ein unüberwindliches Trichter

Die Sowjets werden nicht in altes Kulturland einbrechen
Deutsche Gegenmaßnahmen werden sich auswirken Erfolgreiche Abwehrkämpfe an allen Frontabschnitten

Drahtbericht unseres militärischen Mitarbeiters I des Dnjestr und soll die Bedrohung des über I verlangt von den deutschen Soldaten das
den mittleren Dnjestr vorgeschobenen Einbruchs | Aeußerste an Leistung und an Mut .otz . Berlin , 28 . März . raumes von Norden her beseitigen . Zur Siche Der Einzelkämpfer ist zum Garanten des Wider¬
rung der hier angesetzten, nach Süden orientier standes und der Eindämmung des feindlichen
ten Operationen wurden gleichzeitig in dem be: Vorstoßes geworden . Was in diesen Tagen wie
nachbarten Kampfraum von Tarnopol - Kowel der von Kompanien oder Gruppen , von Divi¬
Entlastungsaktionen mit hauptsächlich westlicher , sionen und Bataillonen an rücksichtslosem Selbst¬
Stoßrichtung begonnen, die das Ziel hatten , die einsay, an Opfern für die Erhaltung der ein¬
deutschen Kampflinien hier so weit zurückzuschie- heitlichen Frontlinie gebracht wird , kann mit
ben , daß die Offensive im Südraum nicht mehr Worten nicht ausgesprochen werden . In den
von Norden her beeinflußt werden konnte . Hier Tagen der höchsten Gefahr steigern sich auch die
reichte allerdings die sowjetische Kraft nicht Tugenden des deutschen Soldaten zu ihrer
mehr aus . Die Angriffe wurden von den Deut - größtmöglichen Entfaltung . Die anrennenden
ſchen abgewiesen . feindlichen Divisionen , die über die Sperrstel¬

lungen der Ströme hinweg in altes Kulturland
Europas einbrechen wollen werden durch die
entschlossene Abwehr der deutschen und rumäni¬
schen Divisionen von ihren erstrebten Zielen ab¬
gewiesen werden .

Die bolschewistischen Versuche , den Dnjestr in
breitester Front zu überschreiten und die Süd¬
offensive nach dem Scheitern aller Eintesselungs¬
aktionen wenigstens zu einem räumlich weit
ausgreifenden Erfolg ausreifen zu lassen , wer¬
den von den angesetzten Verbänden weiterhin
forciert . Es fällt bei der gegenwärtigen Offen
sive auf , daß die Bolschewisten sich die Gefahr
der Flankenbedrohung eines tief vorgeschobenen
Angriffsteils bewußt sind und daher mit der
gleichen Entschiedenheit gegen die flankierenden
deutschen Stellungen anrennen , mit der sie die
Operationen in den Einbruchsraum selbst hinein
voranzutreiben suchen . Diese Flankenoperationen
der Bolschewisten werden gegen die nörd
lichen Sperrstellungen mit besonderer
Verbissenheit durchgeführt . Es gelang der feind¬
lichen Führung auch , nach der Räumung der
Stadt Proskurow den Druck nach Süden
aufrechtzuerhalten und die deutschen Abwehr - So bleibt die Schlacht im Süden der Ost¬
divisionen in sehr schwere Kämpfe zu verwickeln . front noch immer mit einer Reihe von Faktoren
Der hier angesezte Stoß zielt auf den Oberlauf in der Schwebe . Ihre außerordentliche Härte

Nördlich Kowel aber beginnen sich die deuf
schen Gegenmaßnahmen auszuwirken . Außerdem
mißlingt es den Bolschewisten auch im äußersten
Süden , an den Bugstellungen nördlich Nitola¬
iew , durch die Zurüddrängung der deutschen Ab¬
wehrverbände den notwendigen Aufmarschraum
zum direkten Ansturm gegen den Dnjestr zu ge¬
winnen .

Erfolgreiche Abwehrkämpfe werden von allen
anderen Frontabschnitten der Ostfront gemeldet .
Besonders bemerkenswert ist dabei der Erfolg
deutscher Verbände an der Narwafront , wo
starte feindliche Stellungen durchbrochen werden
tonnten .

Débarquera . . . ?
Von 4 - Kriegsberichter Kurt Fervers

otz . 44 - PR . , , Débarquera , débarquera pas "

Schlagzeile einer französischen Zeitschrift. Und
wird er landen oder nicht ? So lautete die

so lautet immer wieder die Frage , die sich die
politisch interessierten Franzosen in diesen Wo¬
chen stellen . Werden die letzten Monate des
vierten Jahres der Besezung durch die deuts
schen Truppen noch Ueberraschungen bringen ,

ohne wesentliche Veränderungen beginnen ?
oder wird im Juni das fünfte Belagunnsjahr

Unter diesem Motto stehen auch die Ges

spräche , die mit den deutschen Soldaten in
Paris geführt werden . Hier , um die Opéra
und den Quay d' Orsay , um den Etoile und

Treffpunkte der Berufspolitiker der Dritten
das Maxim - Viertel , befanden sich nicht nur die

Republik . Die Seine - Stadt war stets das
Zentrum der an der französischen Politik attiv

für " oder „ gegen " teilnehmenden Bevölkerungs¬
kreise . Besonders dem deutschen Landser , der
auf der Durchreise zu seinem Provinzstandort

bewegter und lebhafter als anderswo hier An

teil genommen wird an politischen Fragen . Da
begegnet man noch lebhaftem Interesse an
Tagesnachrichten oder wird Zeuge ebenso weits
schweifender wie temperamentvoller Auseinans
dersehungen .

über Paris tom , wird es auffallen, wie viel

Was für politische Meinungen werden nun

laut ? Daß in dem alten Kommunisten -Viertel
um die Seine von dem Victoire du Joseph "

womit Stalin gemeint ist geträumt wird , ist
fein Geheimnis . Ein verlorener Krieg mit
seinen dank der deutschen Großzügigkeit reich =
lich gemilderten Begleiterscheinungen konnte
nicht zur Bekehrung der hier stets zahlreichen
Anhänger bolschewistischer Gedanken beitragen .
Daß aber Paris und seine Umgebung die meis
jten Freiwilligen der franzöfifchen Waffen - 44

und der französischen Legion stellt , daß in gro =

zen und wirklich begeistert aufgenommenen
Rundgebungen gegen die Bedrohung Europas
Front gemacht wird , beweist, daß das politisch
interessierte Frankreich den weltgeschichtlichen
Entscheidungen doch nicht teilnahmslos oder in

alten Vorstellungen befangen zusteht . Es zeigt
auch , daß eine eindeutig gegen die Feinde

Europas gerichtete Politik der französischen Re¬
gierung immer eine bestimmte Gefolgschaft fin
den wird .

Der Deutsche allerdings , der nach jahrelan
gen politischen und militärischen Erfahrungen
an ein politisches Leben gewohnt ist und dem
bereits viele Notwendigkeiten eines solchen Da¬

seins zu Selbstverständlichkeiten wurden , wird
oft kritisch feststellen , daß in Frankreich die Ge=
gebenheiten der Zeit von vielen nicht erkannt
werden . Eine große Masse auch die der
Pariser ist heute mehr denn je weniger im
Sinne einer politischen Bewegung als im

Sinne einer geistigen Haltung attentistisch .
Sie warten ab , sie alle , die Tag für Tag

plappernd Dor den Parer Filmtheatern
Schlange stehen . Sie warten auf ihren Plaz
vor der flimmernden Leinwand , sie warten auf

den freiwerdenden Kopfhörer im Vorführraum
von Swing -Schallplatten , sie warten sicher auch
darauf , daß ihnen jemand einen festen Platz im
politischen Leben ihres Landes und in dem
Europas gibt . Der Landser , der anstatt im
Soldatenheim einmal in einem der immer noch
verhältnismäßig billigen und guten Pariser
Massenrestaurants ißt , sieht , wie hier die meis
sten Pariser mit ebenso attentistischer Miene
auf einen freien Tisch warten .

Die Franzosen sind schon von zu vielen Poli¬
tifern gefoppt worden . Das geht aus ihren
Reden klar hervor . Politik ist eine Sache der
Plutokraten " heißt es da . Und wenn einer
meint , er habe noch nie gesehen , daß das Volk
je von der Politik profitierte , dann beweist das
ja nur , wie sehr und wie lange an dem kleinen
Mann in Frankreich gesündigt wurde . Solch
ein Attentismus , so fremd er dem Deutschen
ist, trägt nicht notwendig antideutsche Elemente

Fünf neue Eichenlaubträger
() Berlin , 28 . März .

Der Führer verlieh das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an : Heupts
mann Jabs , Gruppenkommandeur in einem
Nachtjagdgeschwader , als 430. , Major Jope ,
Kommodore eines Kampfgeschwaders , als 431 . ,
Major Schnitter , Kommandeur in einem
Kampfgeschwader , als 432 . , Major Dr . Otte ,
Kommandeur in einem Schlachtfliegergeschwa .
der als 433. , Major Bätcher , Gruppenkoms
mandeur in einem Kampfgeschwader , als 434 .
Soldaten der deutschen Wehrmacht .

L



in sich . Er stellt vielmehr nur die sehr natür¬liche Abwehr dar , zu der sich ein oft Betrogenerschließlich bequemt , um nicht wieder betrogenzu werden .

Die anderen Attentisten
Pleinere Anzahl -

Daß diese Menschen , die offen ihre politische
Gleichgültigkeit zum Ausdrud bringen , gleich¬zeitig Worte hoher . Bewunderung für die
Tapferkeit des deutschen Soldaten finden , daßfie ihr Glas auf diesem Kampfesmut erheben,ist teine wohlfeile Courtoisie gegenüber demdeutschen Gesprächspartner , sondern Ausdrud
ehrlicher Ueberzeugung. Solche „Attentisten "werden eines Tages gute Freunde und Partnerdes neuen Europa werden können , wenn die
Tatsachen eines deutschen Friedens ste überzeugt

die bei weitem
haben sich im Innern längst

zur antideutschen Einstellung bekannt, oder stewaren nie davon abgekommen. Sie fragen gerneinmal den deutschen Soldaten , was er von der
anglo -amerikanischen Invasion halte . Wenn sie
dann hören , daß die Briten nur tommen sollten ,
zucken sie sichtbar zusammen und versuchen mit
den schwachen Argumenten englischer Radio
stationen diese zuversichtliche Meinung ins Ge¬
genteil zu verkehren . Diese Attentisten wün¬
fchen die deutsche Niederlage , obwohl sie das nicht
zu sagen magen . Aber sie werden doch in all
den noch vor uns stehenden Kämpfen immer un
gefährlich sein . Sie denken nicht daran , den
Engländern die Kastanien aus dem Feuer zu
holen .

Die große Hoffnung der Anglo -Amerikaner ,
die Terroristen , sind eine sehr schlechte , Reklame
für das Zweigestirn de Gaulle Marty . Diese
Verbrecher unter pseudo -nationalem Vorzeichen
werden auch von Deutschland nicht freundlich
gesonnenen Franzosen beschimpft als das , was
sie sind : als Lumpen und Strauchdiebe . Der
Fernkraftfahrer , dessen einziges Vermögen ,
dessen Ueberland -Lastwagen ein Terrorist hoch.
gehen ließ , der Bauer , dessen Ferme von Terro¬
risten geplündert wurde , sie werden auf diese
Weise sicher feine Parteigänger Roosevelts . Sie
fönnen von den Trümmern ihrer Habe auch
nicht attentistisch zusehen , ob das lockende Far¬
benspiel amerikanischer Filme vielleicht einmal
eine ähnliche Wirklichkeit herbeiführen werde ,
wie , es sich die Fantasie jener ausmalt , die von
einer Landung einen Dollarmillionär für jede
Midinette erwarten .

Daß die Gaullisten des Mutterlandes ob der
Borgänge in Nordafrika langsam talte Füße be¬
tommen , ist selbstverständlich. Es hat seinen
eigenen Reiz . wenn sie unter dem Zeichen völli
ger politischer Neutralität oder gar unter dem
Vorwand der Deutschfreundlichkeit im Gespräch
mit dem deutschen Soldaten ihre Angst vor dem
Bolschewismus sich selbst auszureden versuchen .
Sie wünschen die deutiche Niederlage, aber sie
wollen feineswegs den sowjetischen Sieg So
hat sich die Brüderschaft der Kommunisten und
de Gaullisten schon wieder in zwei Teile ge¬
spalten . Während der Ergeneral in Nordafrika
als Stalinsches Aushängeschild weiter hin und
hergeschoben wird , träumen seine Anhänger im
Mutterland von einer legten Rettung vor dem
Bolschewismus in Gestalt eines Kreuzzuges der
Engländer und Amerikaner gegen die Sowjets .
Den Dritten Weltkrieg " nennen diese politisch
Einfältigen solch ein Wunschbild heute schon
und vergessen , daß sie selbst oder ihre Kinder bis
dahin , käme es je dazu , als Sowjet - Soldaten
unter Kommissar - Aufsicht fämpfen müßten .

Vor dem bis zu einem gewissen Grade vers
tändlichen attentistischen Hintergrunde wird so
in Frankreich des Jahres 1944 die Frage Lan¬
dung oder Nicht - Landung laut . Englische Flug¬
blätter , abgeworfen von denselben Fliegern , die
französische Kinder morden , fordern zu gesteiger¬
tem Terror und Aufstand auf. Aber die meisten
Franzosen warten ab - nach beiden Seiten .
Sie glauben fast alle , dak in diesem Jahr nochetwas Entscheidendes geschieht . Jedoch sie wollen
zusehen , bis es geschehen ist. Und sie wünschen ,
daß es nicht so geschieht , daß ihr Land wieder
zum Kriegsschauplah würde . Indessen muß den
Deutschen erst vertreiben , wer nach Frankreich
eindringen will . Und die Stimme europäischerBesinnung gewinnt in Frankreichs politischemBesinnung gewinnt in Frankreichs politischem
Zentrum , in Paris , an Kraft .

Welche Rolle spielte Frau Petiot ?

Bodengewinn bei deutschen Gegenangriffen

Aus Italten wirb

Starke feindliche Angriffe abgewehrt - Terrorbomben auf mehrere Städte Im Ruhrgebiet
OFührerhauptquartier , 27. März . | bruchsstelle . Major Rabel , Gruppentom

tete im Süden der Oftfront an
mandeur in einem Schlachtgeschwader, vernich

einem Tage17 feindliche Panzer .

Spähe und Stoßtrupptätigkeit gemelbet. An
nur beiderseitige

der Ostküste des Golfes von Genua wurde einnordwestlich La Spezia gelandeteramerikanischer Kommandotrupp in Stärke vonzwei Difizieren und dreizehn Mann im Kampje
niedergemacht .

nords

wjets und den Vereinigten Staaten höchftens
noch unter der Rubrik Ferner liefen " verzeich
net werden tann .

Es ift selbstverständlich , wenn in einez

fatastrophalen
solchen Lage und mit dem Durchbruch dieser

Gärung in England immer bedrohlicher um
Erkenntnis die soziale

fich greift . Wie gefährlich sie der beherrschenden

Rede den hier aufgeworfenen Problemen und

Plutotratte erscheint das ergibt sich eben aus der
Tatsache , daß Churchill einen großen Teil seiner

Fragen widmete. Jedem Wort , das Churchill
zu diesem Thema sprach , merkte man an , daß er

nach Serkunft und Wesensart den Typ desstarren Reaktionärs vertritt , und daß es ihm
aufs äußerste unbequem und völlig ungewohnt
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Montag betannt : Am unteren ukrainischen
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Bug scheiterten erneute Angriffe und Uebersehversuche der Sowjets . Zwischen Verwo¬maist und Balta wehrten Truppen desSeeres und der Wassen-44 starte feindliche An¬griffe ab . Am mittleren Onjestr verstärktesich der feindliche Drud . Schlachtfliegergeschwader fügten den vordringenden Sowjets schwere
Verluste zu . Besonders südlich Prosturo w
stehen unsere Divisionen im schweren Abwehrs Nach Tagesvorstößen nordamerikanischertampf. Im Raum Tarnopol - Kowel Bomber gegen Sübost deutschland griffen ist, im Stile eines sozialen Revolutionärs zugriffen die Bolschewisten vergeblich an. Nord- britische Terrorflieger in der vergangenen Nachtsprechen. Aber das Feuer brennt offenbar denwestlich Rowel gewannen unsere Gegenangriffe bei geschlossener Bewölkung mehrere Städte im Verantwortlichen in England auf den Nägeln,gegen zähen feindlichen Widerstand Boden . Im Ruhrgebiet an . Durch Abwurf zahlreicherGebiet der Pripjetjümpfe brachen wieders Spreng - und Brandbomben entstanden beson¬

wenn sich Churchill dazu bequemt , dem englischen

holte Angriffe des Feindes zwischen Styr und

Volke 3ufunftsversprechungen

Gory zusammen .
ders in Wohnvierteln von Essen und Ober - geben wenn er von Plänen für die Erziehung

Zwischen
Tschaussy sezten die Bolschewisten mit stars völkerung . Luftverteidigungsträfte vernichteten spricht , wenn er Projekte der Volksversicherung

Dnjestr und hausen Schäden und Verluste unter der Be¬ und für die Gefundheitsförderung des Volkes

ten Kräften ihre Durchbruchsversuche fort . Sie bei diesen Angriffen und über den besetzten erörtert , wenn er von der Sicherung der vollenwurden durch unsere tapferen Grenadiere in er - Westgebieten unter schwierigen Abwehrbedin . Beschäftigungsmöglichkeit schwätt und Plänefolgreichem Zusammenwirten mit der Luftwaffe gungen 17 sier motorige Bomber .in harten Kämpfen zurüdgeschlagen . Dabei hat
des fünftigen Wohnungsbaues andeutet , alles .

sich die erste Kompanie d
Dinge , die in Deutschland zum Teil schon seit

Grenadier -Regis Mit dem Bitterkreuz ausgezeichnet
ments mot . 51 unter Führung von Oberleuts

Bismard verwirklicht wurden , zum anderen Teil

nant Hunde durch besondere Tapferfeit cus =
() Führerhauptquartier , 27. März . tionalsozialistischen Tatfachen entlehnt und ab¬

dem nationalsozialistischen Programm und nas

gezeichnet . In den Kämpfen der beiden legten Der Führer verlieh das Ritterkreuz des geschaut sindTage verlor der Feind hier über 3500 Tote , Eisernen Kreuzes an Generalmajor . Dr. Karl39 Panzer , 42 Geschütze und zahlreiche andere Koste Kommandeur einer bayerischen In¬
Waffen . Im Raum füdöstlich Ostrow wehr - fanterie -Division , Oberleutnant Herbert Seinten lettische 44 - Freiwilligenverbände zusammen rich , Batteriechef in einem niedersächsischen
mit deutschen Truppen den Ansturm mehrerer Artillerie -Regiment , Sanitätsfeldwebel Karl
feindlicher Divisionen ab . Dertlicher Einbruch Nowotnit , in einem bayerischen Füfilier¬
wurde abgeriegelt . An der Narwa - Front Bataillon , Unteroffizier Friz Kropp Grup
durchbrachen unsere Grenadiere , von Artillerie , penführer in einem Neustreliter Regiment ,Panzern , Nebelwerfern und Schlachtfliegern Obergefreiten Adolf Bischof , Grunnenführer
hervorragend unterstützt , start ausgebaute Stel in einem turhessischen Panzergrenadier -Regi¬lungen des Feindes und bereinigten eine Ein - ment .

Hull verstärkt Englands Unsicherheit
Britannien unfähig , die Politik der Vereinigten Staaten irgendwie zu beeinflussen
Drahtbericht unseres O. - Sch . - Vertreters ,

otz . Bern , 28. März .
Reiner Wilsonismus " . Diese Feststellung

trifft die englische Wirtschaftszeitschrift Econo¬
mist " zu dem Programm des USA . - Außenmini¬
sters Cordell Hull . Sie hat damit den In¬
halt dieses amerikanischen Versuchs , die zerriss
sene Atlantik -Charta zu ersetzen, für jedermann
gekennzeichnet . Die bewußte Undurchsichtigkeit
des Hullschen Programms hat die englische
Politik ausgesprochen unsicher gemacht . Die
Kommentare und Betrachtungen dazu fließen
dementsprechend äußerst mager , und die wenis
gen Stellungnahmen verraten Unzufrie
denheit . Die Wochenzeitung Tribune "
meint , durch die Erklärung Hulls fei man so
flug wie zuvor .

Die stille Verärgerung ist ohne Zweifel der
Ausdrud einer zunehmenden Unsicher .
heit Englands den tatsächlichen Absichten des

amerikanischen Verbündeten gegenüber . Ein
mal fürchtet man sich vor den amerikanischen
Wirtschaftsinterventionen , die zum Beispiel im
Nahen Osten flar zutagetreten . Dazu tommt ,
daß immer weitere englische Kreise die Befürch
tung hegen , die USA . -Politit tönnte eines Ta
ges England gegenüber die Rückendeckung ein¬
stellen , ohne die London selbst offenbar teine
Außenpolitik mehr betreiben tann .

Nichts ist wohl tennzeichnender für dieLage, in die England von Churchill geführt
wurde , als die Tatsache , daß man sich heute in
der britischen Hauptstadt vor dieser Neuauflage
Wilsonscher Methoden fürchtet und dies auch
offen zugeben muß . England ist, wie diese bris
tischen Kommentare stillschweigend einschließen ,
nicht in der Lage , auf die Außenpolitik seines
Verbündeten , den es zu Kriegsbeginn laut zu
Hilfe rief , irgendwelchen Einfluß zu nehmen .
Daß man es gern möchte, zeigen die wenigenKommentare der englischen Bresse.

Churchill vor der Bankrotterklärung

fchen Boltes follten es noch nicht ganz vergessen
Die breiten Massen des enfi

haben , daß ihnen auch während des Ersten Welt¬
frieges schon in ähnlicher Weise Luftschlösser vor¬
aegautelt wurden von denen nachher , als der
Mohr seine Schuldigkeit getan hatte . niemals
mieder die Rede war . Es tann bestimmt das
Mistrauen nicht abschwächen , wenn Churchill
nach feinen furzen Andeutungen bruta erklärt ,
fezt müsse aber Schluß mit den Erörterungen
zu diesem Thema sein . bis der Krieg zu Ende
fet , und wenn er feden Versuch einer irgendwie
noch verantwortungsbewußten Opposition durch
diffamierende und saloppe Redensarten von
vornherein zum Schweinen verurteilen will , um
ungestört seine amofläuferische Bolitik nach ,
jeber Richtung hin fortführen zu können .

Wenn jemals eine Rebe Churchills ein Reichen
der Schwäche , ein Bekenntnis zur politischen
Ohnmacht eine Bankrotterklärung im Hinblick
auf die Riefe des Krienes und ein Zeichen für
die gefährliche innere Gärung war . so ist es
diefe . Es ist selbstverständlich . dak wir bie
Lane und die Entwiffung in England genau

leiten , die uns erit recht in dem Willen bestär¬
beobachten und die Folgerungen daraus abs

fen müssen . alle Kräfte zu mobilisieren , um den

zusammenbruch der Kriegspolitik Churchills zu
beschleunigen .

Weitere 3000 Briten umzingelt
Auslandsdienst der OTZ . .

EP . Shanghai , 28 . März .

In den Operationen der Japaner im bure
mefisch -indischen Grenzgebiet ist es den Angrei
fern gelungen , bei Taungzan weitere 3000
Mann britischer Truppen einzuschließen . Gegens
wärtig erhält die eingefesselte Gruppe vernich
tenbe Schläge , wird von japanischer Seite hier .
zu berichtet .

In Timor eingetroffen

aufgenommen . Die portugiesische Regierung ist
vor einiger Zeit mit dem Wunsch an Japan
herangetreten , einen offiziellen Vertreter nach
Timor zu entfenden, um die dortige Lage zu
studieren und Bericht zu erstatten . Japan gab

diesem Wunsche statt und schuf die technischen
Vorbedingungen für die Reise .

England und Amerika maßlos enttäuscht über eine Rede des britischen Premiers

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | nendsten Problemen zu äußern , die sich um die 0) Totio , 28 März .

Dr . W . Sch . Berlin , 28 . März . Frage gruppieren , ob Englands weltpoli Der portugiesische Kapitän Silva de Costa
tische Rolle nicht endgültig ausgesit in Timor eingetroffen und hat dort die

Die englische und amerikanische Deffentlich - pielt sein wird , nachdem es sich in Mostau Unterhandlungen mit den japanischen Behörden
feit stehen im Zeichen einer maklofen Enttäu - und Teheran auf Gedeih und Verderb den For¬

ung , und zwar aus dem Grunde , weil Chur - derungen Stalins unterworfen hat , während
hill Sonntag abend Dreiviertelstunden lang im gleichzeitig der Dollar -Imperialismus unent
Rundfunt gesprochen hat . Die Rede war in wegt feine Erbschleicherpolitik gegenüber dem
einer selbst nach amerikanischen Begriffen Empire fortsetzt . .

als ob sie den besorgten, von Unruhe erfüllten
maritschreierischen Weise angefündigt worden ,

Völkern im westlichen Feindlager das erlösende
ten Zeit haben sich in der Presse und in den
große Wunder bringen werde . Denn in der leg

Barlamenten Englands und der Bereinigten
Staaten die schwer besorgten und äußerst tritisichen Stimmen im Hinblick auf die vollkom¬
mene Aussichtslosigkeit der außenpolitischenLage so gehäuft , daß Churchill ich geradezu
gezwungen fah , etwas zu sagen , und
möglich , die Wogen der Erregung wieder etwas

wenn
zu glätten .

Finnischer Dampfer gesunken

Ueberblid über die militärische Ents
Churchill suchte seine Zuhörer durch einen

widlung zu trösten, aus der er die Gewiß¬

aber selbst bei diesem Ueberblick nicht die
heit des Sieges ableiten wollte . Et fonnte

Enttäuschung über schwere Fehls
0) Stocholm , 28. März .

schläge verhehlen . Er gab zu, daß die Hoff¬
Der rund 3000 BRT . große finnische Dampfer

nung auf einen raschen Vormarsch ' in taschen der dänischen Insel Möen und Gjedser in¬
Margareth a" sant Sonntag morgen zwis

Lien enttäuscht worden sei , und daß die briti folge einer Kollision mit dem schwedischensche Kriegführung im Aegäischen Meer , Dampfer Ligur " . Die 24föpfige Befagung der
mittelmeer schwere Rückschläge
auf dessen Inseln und im ganzen östlichen Margaretha " wurde von dem schwedischen
habe , und er wußte dagegen als Ausgleich nur fer wurde start beschädigt .

Dampfer gerettet . Auch der schwedische Damps

sehr vage Hoffnungen auf den Widerstand vonBanden in Griechenland und Serbien zu stellen .
Jedenfalls wußte er
nichts zu berichten, was nicht der ganzen Welt¬

vom militärischen Felde

öffentlichkeit bekannt ist.

erlitten

Todesstrafe für Viehdiehe

Auslandsdienst der OTZ .

EP . Paris , 28 . März .

„ Ich war zugegen , als der Freund Petiots ,
Rene Rezondet , Frau Petiot im Januar
über die Morde in der Rue Lesueur unterrich - Bereits wenige Stunden , nachdem Chur¬tete " , erklärte die ' Krankenschwester Aimee Le - chills Worte verklungen waren , wurde ihm in
sage , die Freundin Nezondets , in ihrer Aus einem Teil der eigenen Presse sowie in Mel¬sage vor dem Untersuchungsrichter . Nezondet dungen aus den Vereinigten Staaten und aushatte von dem Bruder Petiots erfahren , daß dem neutralen Ausland bestätigt , daß er den ( Berlin , 28. März .
Dieser über seine Morde Buch führte , und daß großen Erwartungen nichtman auf mindestens 50 bis 60 Morde schließen habe, daß vielmehr die Mehrheit seiner Zuständnis Churchills, daß der U-Boot -Krieg schon sehlerei zu verantworten.

e . ntsprochen Nicht nebensächlich erscheint uns das Einge Sondergericht Köln wegen Viehdiebstahls und
Mehrere Angeklagte hatten sich vor dem

fönne . Frau Lesage , die , wie die Polizei fest - Hörer absolut enttäuscht worden sei . Die Melter Peter
ftellte , einen guten Leumund besitzt , sprach die
Ansicht aus , daß Frau Petiot ihren Ohnmachts- daß man dort vor allem jede Stellungnahme zu diesem Zusammenhang brauchen wir nur auf die Bauern arbeiteten , haben in mehreren Fällen

"Exchange Telegraph " metdet aus Washington , beinahe zu einer tödlichen Gefahr für England Geelhöd und Hendrik Buursma , nieder¬geworden sei, ehe hier eine Wende eintrat Inländische Staatsangehörige , die bei deutschenanfall vorgetäuscht habe , als Nezondet sie über den brennenden politischen und strategischen
die Verbrechen ihres Mannes aufklärte . Der Fragen vermißt habe . Der „Daily Telegraph " Feststellung des Führers zu verweisen, daß im bei Nacht in der Umgebung von EuskirchenAussage der Krantenschwester Lesage, die für nennt die Rede „alles andere als befriedigend". Hinblid auf den U-Boot -Krieg das letzte Wort Rinder von der Weide gestohlen und an Ort
Frau Betiot sehr belastend ist , wird von der Po - Die große Besorgnis im Hinblick auf den na¬ noch lange nicht gesprochen ist . Auch hier gilt und Stelle geschlachtet .lizei Bedeutung beigemessen, weil sie aufschluß- tionalen und internationalen Aufbau habe die wie im Luftkrieg : Vei Philippi sehen wir uns Jahreszuteilung von 42 Normalverbrauchern

Das Fleisch , das der

reich sein kann für die bisher noch ungeklärte Rundfunkrede des Premiers in feiner Weise wieder . entsprach , wurde von ihnen selbst verbrauchtRolle der Frau des Mörders . beseitigen tönnen . Eine Meldung von „ Stod = oder unter Mithilfe von Verwandten und Be¬holms Tidningen " bestätigt diesen Eindruck der fannten , die dafür zu empfindlichen Zuchthaus¬
Enttäuschung in London mit aller Schärfe und strafen verurteilt wurden , verschoben , gegenweist vor allem auf die wachsende Oppo Ueberpreise verkauft oder gegen Mangelware
sition und den Widerspruch in den Ber¬ eingetauscht . Geelhöd und Buursma sind wegeneinigten Staaten hin . Wenn man dazu nimmt , schweren Diebstahls und Kriegswirtschaftsver
daß die englische Presse heute durchweg an brechens zum Tode verurteilt worden . .
erster Stelle die Meldungen von der Ostfront
veröffentlicht und die Kommentare zur Chur¬
chill -Rede an die zweite Stelle rückt, so vervoll¬
ständigt das das Bild eines absoluten Rein¬
falls .

Wie die Polizei annimmt , hat Petiot sofort
nach seiner Freilassung aus dem Gefängnis im
Februar seine Flucht vorbereitet . Man nimmt
an , daß Frau Petiot ihm dabei behilflich war
und vor allem mitgeholfen hat , ein Versted aus
findig zu machen . Frau Petiot hat sich, wie die
Polizei annimmt , zuerst nach Auxerre begeben ,
wo der Bruder Petiots lebte , und wo sie sich im
Laufe des Sonntags , am 12. März also am
Tage nach der Entdeckung der Verbrechen , tra¬
fen . Der Bruder Petiots hat an diesem Tage
bei einem Freund in Aurerre einen Betrag von
100 000 ranten abgehoben , wahrscheinlich , um
Petiot für seine Flucht mit Bargeld zu ver¬
sehen . Eine Gegenüberstellung Nezondets und
der Krankenschwester Lesage mit dem Bruder
Betiots und mit Frau Petiot wird in den näch¬
ften Tagen erfolgen .

0 Die Baboglio Regierung bat Maßnahmen ergriffen , um fo schnell wie möglich die
jubifchen Offisiere mieber in bie Armee einzustellen .
Sie von den Safojtes pezebilebet murder .

Tatsächlich tann man aus der Lektüre der
Churchill -Rebe , taum eine andere Folgerung als
diejenige ableiten , daß der für die britische
Kriegführung verantwortliche Mann sich un¬
mittelbar vor der politischen Bankrotterklärung
sieht .

Wenn er eingans erklärte , daß er feine
, , außerordentliche Rede " halten könne , warum
ließ er dann vorher von seinen agitatorischen
Selfern ein so großes Geschrei anstimmen ?
Richt ein einziges Wort mußte ez a bez bren

sprechen

Während Churchill immerhin einige mili¬
tärische Niederlagen und Enttäuschungen an¬
deutete , wagte er das weltpolitische Ge¬
biet überhaupt nicht zu streifen , weil er hier
nur von Niederlagen hätte

fönnen . Kein Wort von Moskau , von Teheran ,
von der Türkei , von Südamerika , von Irland ,
fein Wort mehr von der politischen Zielsetzung
dieses Krieges , tein Wort von der Atlantik¬
Charta . Es ist schon eine Weile her , daß Chur¬
chill sich empört gegenüber dem Vorwurf zur
Wehr sehte , daß er mit seinem Namen die
Liquidation des Empire decken werde . Er
werde , so sagte er trogig vor zwei Jahren , alles
behalten , was er habe . So etwas zu behaupten ,
wagt er heute nicht mehr . Er hüllt sich im
Hinblick auf die schweren Sorgen nachdenklicher
Engländer in vollkommenes Schweigen .

O Nach einem Bericht der Zeitschrift ,, Economist
hat Profeffor Bowley festgestellt , daß die Bahl der
Arbeitstage , die in Großbritannien in den
ersten viereinhalb Jahren des Krieges durch Streits
und Ausstände verlorengegangen find , sich auf 5,5
Millionen beläuft . Etwa die Hälfte diefes Auss
falles fommit auf den englischen Sohlenbergbau .

in außenpolitischen Fragen , Sumner Welles
( Der langjährige intimfte Berater Roosevelts

ift darüber , daß Roofevelt ihn zugunsten von Sulf
fchreibt, fest Roosevelts Gegner . Wendell Willfie ,
fallen ließ , fo erbittert , daß er , wie News Week "

bet der Abfassung seiner außenpolitischen Reden
bilft .Aus der ganzen Art , wie er spricht , muß jeder

aufmerksame Zuhörer und Leser das Bekenntnis
entnehmen , daß England militärisch und poli Gmbh , weigniederlassung Emden zur Zeit Leer . Vers
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Ach , wären unsere ostfriesischen Vorfahren | das aber noch um 1480 wie das des Allefe von | Fast stets ist darin auch die Rede van een dode

nicht so schreibfaul gewesen ! Sätten sie einmal 3nhusen zu Sengwarden auch wohl aus Holz Hals " , dem Totschlag , der entweder selbst ver¬
anstatt des gewaltigen Schwertes , dessen Schärfe bestand , das des gemeinen Mannes aus Lehm übt wurde und noch abgegolten werden muß .

fie so gern an den Hälsen ihrer Gegner zu ers und Holz , inwindig und auswegig " , so daß ,,der , oder für den das Wergeld noch aussteht , wie
proben pflegten , die kleine und doch nicht min - Wind an der einen Seite eingehet und an der man denn auch noch heute von jemand , der alle
der scharfe Feder zur Hand genommen und uns andern einen Ausweg hat (wie Wiarda er seine Schulden bezahlte , wohl lagt : he het ' n
erzählt , wie ihr tägliches Leben verlief . wie klärt ) , also zwei Türen hatte , faum aber einem freen Hals . Vergebens fuchen wir aber nach

Aderbau und Viehzucht betrieben wurden , wie großen Viehstapel Plak bot . Leicht waren alle einem Ausdruck der Reue oder gar der Buße ,
ihre Häuser eingerichtet waren , und wie sie ihre dem Mordbrand zugänglich , der schwer geahndet und es ist bezeichnend , daß die plattdeutsche
Feste feierten . Wieviel Kopfzerbrechen , wieviel wurde , denn den mit Kohlentopf und räuche Sprache feinen Ausdrud für diese abstrakten

vergebliches Wälzen von didkleibigen Folianten riger Hand Betroffenen sollte man segen auf Begriffe besitzt. Wohl heißt es in diesen Tefta¬
hätten sie ihren Nachkommen erspart .. ein zehnspeichiges Rad und hängen an den alten menten manchmal meist in Verbindung mit Erb¬

nördlichen Baum . " Das Grundstüd ,, , dat erve " streitigkeiten : dat neme id up myne
Die suchende Hand greift ins Leere . Nur ganz (niederländisch noch heute „het Erf ") auf dem Seele un myn "lette Hemelvart " , oder :

zuweilen gelingt es , ein Fädchen der Wahrheit solch zwar bald zerstörtes , aber auch rasch up den Wegh , den it gahn schal " . ein andermal :
zu erhaschen . Denn enthält schon das Wissen um wieder aufgebautes Haus stand , war wohl um daar will it den jongsten Dag met to rechte
die geschichtliche und politische Entwicklung un- geben von einem hölzernen Zaun , oder einer tahn ". Aber gerade die Häufigkeit beweist , daß
Terer Heimat rechte Lücken, darüber , wie sich der Hecke, dem „mentlar " , das den Besitz wie einen es sich hier um allgemein übliche Formeln han¬
Alltag im frühen und ausgehenden Mittel - Mantel umgab , wobei man unwillkürlich an die belt , und es ist deshalb ebenso abwegig , den
alter abspielte , ist nach der Aussage wohl des wunderschönen hohen Buchenhecken der Auricher Ausdruck einer besonders tiefen Religiosität als
besten Kenners unserer heimatlichen Verhält - Gegend denkt . Auf ihre Beschädigung stand hohe den bewußter Heuchelei darin suchen zu wollen .
nisse , Professor Borchlings , nichts vorhanden , Strafe , ebenso auf die des Busch- und Pfahl - Wer mit dem Gefühlsleben dieser rauhen , ur¬
als was andeutungsweise aus den willküren werfs an den Wegen . sprünglich empfindenden Menschen vertraut ist ,
der Brockmänner und den Urkunden der das
maligen Zelt erfichtbar ist . Auch unsere Agrar¬ Sehr eingehend hören wir dort von der Tö- dem wird ohne weiteres klar , daß hier das

geschichte ist ein Gebiet , bas hervorragenden Ge- tung Geistlicher durch Laien , aber auch umge gleiche unerbittliche friefische Rechtsgefühl zu

lehrten recht zu schaffen macht. Wie wenig in fehrt , wie überhaupt von Körperverlegungen , grunde liegt , das unser Sprichwort mit den

den sparsamen Urkunden jener Zeit über diese die sämtlich mit Geldstrafen abgebüßt werden Worten ausdrüdt : „Dat geiht hier net um de

Zustände enthalten ist, weiß jeder , der sich das fonnten , sehr ausführlich die Rede ist, so daß wir Knider , man allein üm de Gerechtigkeit van' t
ein Empfinden übrigens , das feinem

mit beschäftigte. Erst nach 1400 beginnen die ein anschauliches Bild der rauhen Vergnügun- Spill "

Quellen etwas reichlicher zu fließen , bis dann gen jener Zeit erhalten . Da wurde mit Ge- von uns fremd sein dürfte , und das Albert

gegen 1500 der damals anhebende Umbruch aufrüfte " geklagt , mit dreimaligem lauten Zeter - Mähl so treffend in seinem Drama Wieben

allen Gebieten des menschlichen Lebens auch in geschrei . Für solche tätlichen Auseinander - Peters " gekennzeichnet hat .
Kirchhof besonders be = Doch wie in den Testamenten , so ist auch in

dem jetzt zu einer Grafschaft umgewandelten segungen war der
Ostfriesland spürbar wird . ¬ liebt , obwohl jedes dort begangene Verbre - den gleichfalls fämtlich aus der Zeit nach 1400

chen dreifach gebüßt werden mußte . Und der stammenden Ehetontrakten zwar die Rede von
In jenen Tagen umfaßte der Begriff Ost- gute alte Bischof Willehad , der 781 den ersten Ländereien , von Goldschmud , von Kleidern so

friesland stets die Landschaft zwischen Ems und Jeverländer in Schafe have taufte , beklagt sich as sit dat behord" , die auch wohl näher bezeich¬
Jade , die eine natürliche Grenze bildeten , und schon damals , daß die Kinder während des Got net sind, auch wohl von „ inbodel", aber feiner¬
nicht nur die Häuptlingsgeschlechter , sondern tesdienstes auf dem Kirchhof lärmten . Auch das lei Andeutungen darüber , woraus dieser denn
auch die Sippen des gemeinen Mannes waren späteren Jahren entstammende Emder Brüchte eigentlich bestand . Nur werden häufiger , Bet¬
mit denen der westlichen Nachbarn aufs engste register weiß viel von den anscheinend aus ten genannt , wir lesen sogar von Bedde¬
verwandt und verschwägert , wie die Sippen - Mangel an edleren Zerstreuungen recht zahlrei buren " also Bettbezügen . Nur an zwei Stel¬
forschung dies bis heute bestätigt . Noch um chen Schlägereien zu erzählen . So fallen nach len werden silvere Schenkvate " (Silberfannen )
1496 spricht Edo Wiemten II. von Jever troß vorangegangener Soensprate " (Verhöhnung ) erwähnt , in den Tef ent des Siebo Don
seiner entschiedenen Auflehnung gegen die Schimpfworte wie Deef " , Mordbarner " Esens und in einer Schrift , die eine Erbstreitig
Oberhoheit der Cirksenas ausdrücklich von sich (Mordbrenner ), „Soerenson " , wobei sich die feit zwischen Jever und Gödens betrifft , doch
und seinen Untertanen als von den gemeinen Frauen anscheinend besonders hervortaten , will Hico von Gödens diese bei seiner Seelen
Ostfreesen " . So dürfen wir die dortigen Ver - wurden diese doch gern met een Kanne up dat Seligkeit nie gefehn haben . Einmal hören wir
hältnisse , von denen uns viel mehr aufschluß - hovet geslagen " . Auch Ulbet be Wysda auch von „, ,tinnen moesschoteln " , also wohl Ge¬
reiche Mitteilungen vorliegen als aus den (Wiesede ) spricht in seinem 1484 gemachten Te - müseschüssein , und sogar Moesterspotte " , aber
westlichen Landstrichen , wohl als durchweg all - stament zwar viel von „ lame Knafen " und an das ist auch schon um 1480. Sicher ist , daß all
gemeingültig ansehen , während wir das , was deren Verletzungen , die ihm zugefügt wurden , diese Dinge nicht im entferntesten den Wert der
Blot in seiner Arbeit „Friesland im Mittel - bekennt aber gleichzeitig , daß er den Tyark Id - Schmuckstücke erreichten , bei denen dieser häufig
alter " über die Entwicklung in dem weltoffenen zeken to Tzinnelstede (Sillenstede ) ,,met een angegeben ist. Wir können nicht daran zweifeln ,
Westfriesland berichtet , keineswegs ohne weite Brotmeste in dat Lyf " verwundete , un dat de daß nicht nur in den Lehmhäusern , sondern auch
res auf unsere nach allen Seiten abgeriegelte hy om syner husvrouwen wille , de spraat he in den Burgen noch um 1500 die Einrichtung
Heimat übertragen dürfen . dentbar schlicht war , wie denn wohl sämtliche

Möbel fest eingebaut waren .Nun beruhen aber alle Geseze bei ihrer Ents
tehung auf tatsächlich vorhandenen Zuständen ,
und so ist das Wenige , was wir in den „ Will¬
füren der Brockmänner " an Anhaltspunkten
finden , doch recht aufschlußreich für das Leben
des 13. und 14. Jahrhunderts . Da ist außer
dem nur einstöckigen Steinhaus des Häuptlings ,

in ere ere " .
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Gerade diese Testamente sind besonders auf¬
schlußreich . Eingehend werden nicht nur die
Familien , sondern auch die Vermögensverhält¬
nisse behandelt , wobei der oft sehr reiche und
stets genau bezeichnete Goldschmuck, der auch
Geldanlage war , einen viel höheren Wert dar¬
stellte als das meist bescheidene Barvermögen .

Amtliche Bekanntmachungen 3g . Ruh . Mitte Mai talb . A. Soff - Läuferschwein g. Schaf . Fotto Böden ,
mann , Jheringsfehn . Filjum .

Stadt Emden . Kreise Aurich , Norden Kühe , hochtr . Ritus Schulte , Ammersum . Schweres Schwein g . Rinb . Penning ,

and Leer . Uebungsschießen der f. Flat . Stammberechtigter Bulle mit guter Leist. Bunderhammrich .
Läuferschwein g . trag . Schaf . Olderfum ,

Neben dem mit meiner Bekanntmachung G. Tilemann Wwe . , Neuefehn .
vom 8. 3. 44 befanntgegebenen Uebungs- Kuhtalb , 8 Tage . Jakob Mühlenbrod , Tergaster Str . 20 .
schießen der 1. Flat findet vom 27. 3. Ludwigsdorf .

chen,

-

(Federkissen ) , 2 paar Lafens , 1 Boellafen

( fühllaken ? ) , 4 schlichte Wytel , 4 dicke Wytel ,

een nnge doppelt Tafellafen , 6 Ellen lant ,

2 nyge Handdoeken , 2 Bantpoele ( Banffissen ) .

Item de Tafel , de ze zelden bruket heft , enn

groot Spint , een lüttit Spint , boven met eem
Bulmette ( ? ) , das ist an Möbeln alles . Das

für sind aber Küche und Stall hinreichend vere
forgt : da gibt es veer goede melke Koighe
(Kühe ) , dazu veer siden Sped , een Verderfer
(Beerfer ) Botter , 2 Tunne Garsten , 1 Tunne
Roggen dieser wohl für Brot , jene für den

täglichen Brei bestimmt . In der Küche gab es
dann noch an Gerätschaften : veer ledighe Tune
nen , twee Emmer , veer Melfballigen , twee Mole
den , twee halbe Kannen , een Kroes , twee
Brig (Brei ? ) pannen , een lüttite Pannen , twee
halve Potte . Dazu gehörten noch 55 Diemat
verstreut liegende Ländereien , und man fann
wohl sagen , daß es sich hier um eine außer

ordentlich große Schenkung an die Kirche hane
delt , die übrigens in fedem Testament sehr
reichlich bedacht wird . An Hand des offen
sichtlich dem Haushalt der Erblasferin entstame
menden Inventars fann man sich auch einen ana
deren Haushalt gut vorstellen . Auch die aufge
führten Lebensmittel find überall , wo wir fie
erwähnt finden , die gleichen , nur , daß sonst das
Bier nie vergessen wirb , bas in unserem Alima
den heute so lebensnotwendigen Tee erfekte.
Niemals fehlt aber der Sped , dessen Seitenzahl
in den Testamenten genau bestimmt wird . Da
die anderen Teile nie erwähnt werden , scheint
es fast , als hätten die Schweine damals nur
aus Speck bestanden.

-
Uebrigens faufte man um 1200 im Jevers

land die Mark Silber gerechnet zu 10 Schile
für 6 Denare einling , diesen zu 12 Denar

Schwein , für eine Mart also 20 Schweine , für

10 Mart also 200 Schweine.. Im Jahre 1269
foftete ein Schwein schon 3 Schilling , für
10 Mark erhielt man also 33 bis 34 Schweine,
im Jahre 1425 ein Schwein für 6 Schilling, für
10 Mart 16 oder 17 Schweine .

Wenig wissen wir auch darüber , abgesehen
von den eigenartigen Hochzeitsgebräuchen , wie
unsere Vorfahren ihre Feste feierten . Daß sie
aber besonders auch im Harlingerland
außerordentlich gerne getanzt haben , bezeugt

von dort noch der verdienstvolle Cadovius -Mül
ler , der auch das alte Tanzlied Buhste di Reme
mer " aufzeichnete . Und Märkte hatten in allen
Teilen des Landes die gleiche Anziehungskraft
wie auch heute noch !

So lüdenhaft auch unsere Kenntnisse des das

maligen Lebens sind und bleiben wir föns

nen nicht verkennen , daß es in seinen ganzen
Aeußerungen recht derb und rauh war und
wenig Raum bot für Betätigung mehr geistiger
Art , wovon uns auch aus den Klöstern nichts
überkommen ist . Wie das Leben in diesen da
mals verlief , und wie der Umgangston in den

Aeußerst aufschlußreich ist in diesen Bunt ersten Häuptlingsfamilien war , darüber sollen
ten ein aus dem Jahr 1466 stammendes Doku- uns zwei gewaltige Kriegshelden , deren Schrifts
ment , das von der Gründung einer Vicarie ( een stüde ungewollte aber recht beredte Zeitdoku
Stichting van een Hus met Toebehoer ) in Sage mente bilden , demnächst Näheres erzählen , näms
handelt . Da finden wir aufgeführt : 5 Vedder lich Ritter Hero Omten von Esens und Junker
bedden , 5 Hovetpoele (Pfühle ), 3 Veerküssen | Edo Wiemken II. von Jever .

Is . Mädchen , welches 2 Kühe melten 3g . fedl . Hausgehilfin für 1½ Tage zum Stelle als Arzthilfe mit Labor -Beschäft
fann , zum 1. 4. 5 . Heerent , Meer - 1. 5. Frau Johanne Andreesen , Gjens ,
haujen 25 bei Leet . Bensersieler Stt ,

Emmi Duft , Bunde .
3g . Mädchen für Geschäftshaushalf . G. Haushälterin für frauenlos . Haushalt .

Sütthoff , Dizumerhammrich , Ruf Digus
merverlaat 77.

evtl . auch bei Augen od. Zahnarzt ,
von ig Mädchen , 18 Jahre . Schülerin
von Dr Braun , Salzuflen , welches
vor b . Abschluß steht . zum 1 5 Ang .

3g . ehrl . Mädchen , in all . Sausarb . erj . Haushaltslehrling 3. 1. 5. Frau Pop¬
Konsul Brauet , Leer , Pferdemartt 35. pinga , Aurich , Esenser Str . 25 .

Mädchen für Vormittagsstunden . Frau I . Haushaltslehriing 3. 15. 4. od. spät . Frau unt Arzthilfe " an OTR Norden .
2 Bruthennen , leicht . Rasse , mögl . Mövs Büscher , Neermoor , Friedrichstr . Scherer , Aurich , Habbo -Apken -Str . 5. Stelle als Sprechstunden : od . Laborhilfe

geg . fürig . Legehennen . OT3 ., Hausmädchen . Genehm . Des Arbeitsamtes Haushäiterin fleinen Haushalt Ausbild . Dr. Braue , B. Salzuflen , 1/
Weener , Horft -Wessel -Str . ooth . Kantine Ernst Lüht , Leer . Ang .Jahr Praxis bei Internist .

Terrierhündin , 6 Mon. , geg . wacht . Sün 450 DI3 . Leet .
bin , Stomberg , Emden ,Gr . Enno -Str . 89 .

Wilhelm Lieferungsrind geg . Kuh , Ende April od .
Anf . Mai talb . G. Saathoff , Diversum .

5. Groeneveld , Kuh , im Aug. falbend , geg . hochtrag .
H. Meyer , Jemgumgeise , Ruf 171.

Trächt . San geg . 2 größ . Läuferschweine .
S. Heitmann , Hesel .

Ferfel geg . Handwagen , g. erh . W.
Collmann , Engerhafe .

bis 31. 3. 44 ein leinkalibriges Erdziel - 2 gute Kuhtälber . Gerd Janssen , Ogen¬
hießen aus mehreren . Flatbatterien bargen 37.

statt . Geschossen wir nur in Gegenden , Bestes Kuhtalb , 14 Tage . Hinrich Ubben ,
Neu -Sandhorst .bie ohne Gefahr für Menschen u . Bauten

abgesperrt werden fönnen . Absperrung Prima Kuhtalb ; schwarzb .,
der gefährdeten Gebiete und Benach Schröder , Heisfelde , Ringstr . 71 .

schwarzb .richtigung der Anwohner erfolgt durch Kuhtalb ,
die Truppe . Emden , 27. 3. 44. Zugleich Heerenborg .
namens der Landräte der obigen Kreise . Rehtalb . Heyenga , Filfum .
Der Oberbürgermeister als Kreispolizei - Kuhtalb . Johann Wiese Wwe . , Therings¬
behörde . Renken . fehn , Georgswiefe .

Schönes Kuhtalb vert . od. tauscht geg .Kreis Norden . Anordnung der Reichs Fertel B. Schaa , Klein -Hesel .
regierung . Zur Sicherung der Landes - Kuhfalb , 14 Tage . S. Ostendorp . Sinte .
verteidigung wird angeordnet : Flug Kuhtalb . Ajo Meyer , Alt -Schwood .blätter oder alle sonstigen Schriften , die Kuhtalb , farbenrein , bester Abstammung .der Feind abwirft oder auf andere Weise Jan Klosterboer , Tichelwarf .in das Reichsgebiet gelangen . läßt , sowie Kuhtalb , fagbent . Hato Goßling , Holt¬Staatsfeindliche Schriften aller Art , die huferheide .
zur Beunruhigung der Bevölkerung oder Ruhtalb , 14 Tg . Joh . Janssen , Moor
zur Beeinträchtigung der Kriegsmotal dorf 107 .

Gänseeier od . später 2 Gänsetüten geg .
2 Milchschafe. Wertausgl . Führmann ,
Sizader / Elbe , Bahnhofstr ., 29 .

Pachtungen

Weide für Enterfohlen gesucht. Martin
Frant , Develgönne .

Gute Beide für Hengst -Enterfüllen gef .verbreitet werden , find der nächsten Kuhtalb , schwarzb ., u. Schaflamm , 2 M 5 . Willms , Oldersum . Hammrich .
Bolizeidienststelle unverzüglich auzulies Garrelt Saathoff , Westersander 174. Weide für 3 bis 4 Enter sucht Buse¬
fern . Ablieferungspflichtig ist jeder , in Kuhtalb . Weert Behrends , Logabirumer - mann , Logabirum : Ruf 2377,dessen Besitz eine solche Schrift gelangt feld . Gastwirt sucht sofort Gastwirtschaft zu

Dizumer -Verlaat 144.
Lübb , Roos , Hasselterfehn .

Wohnungstausch

ift . Wer gegen diese Anordnung ver- Kuhtalb . Joh. Engelmann , Klein-Sesel pachten oder kaufen. Joh. Derr, (23)
stößt , wird gemäß § 92 b des Reichs : Post Holtland .
Strafgesetzbuches mit Gefängnis bestraft . Kuhtalb .
soweit nicht nach anderen Vorschriften Post Hesel .
eine schwerere Strafe verwirkt ist . Der Hengstfüllen , 1jähr . Sarm Smidt , TjücheReichsführer 4 Reichsminister d . Innern . bei Marienhafe .
Norden , 23. 3. 44 , Der Landrat . Läuferschwein, ca. 1 Zentner. Nafmann,

Stadt Norden . Betr . : Ausgabe von Walle 77
Fischmarinaden . An die Bevölkerung der Läuferschweine . Friedrich Brüggemann ,
Stadt Norden werden in den Fischfach Stapelmoor 6.
geschäften in Norden 125 Gr . faure He- Läuferschwein, 20 Kg. Joh . Kleemann ,
ringe je Kopf ausgegeben . Der Verkauf Ihrhove , Klinger Weg 236 .
ift wie folgt geregelt : Am 29. 3. test- Gute Fertel . Harm Poppen , Kirchdorf
liche Belieferung des Abschnittes 23 der Schwere Ferkel. D. Nannenga , Tichel¬
Haushaltsausmeistarte , am 30. 3. Ab warf .
gabe auf Abschnitt 24 an Haushaltungen Beste Fertel , 4 Wochen . Edo Eden,
mit dem Anfangsbuchstaben A - L , am Ogenbargen .
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31. 3. Ausgabe auf den Abschnitt 24. an 3g . Schaf , trächtig . Wilh . Jütting ,
Haushaltungen mit dem Anfangsbuchsta - Bademoor .
ben bis 3. Der Landrat des Krei- Schäferhündin , tugendsam, 1½ Bahr.ses Norden , Ernährungsamt Abt . B. J . Uphoff , Ost -Victorbur .

Schäferhund , 1 Jahr . Knebel , Emden ,
Partei und Gliederungen Stagerratstr . 37 .

Dtich . Dogge , 2 J . , Rüde , m . 1a Stamm
Großbaum , Farbe blau mit weiß. BrustNSDAP ., Ortsgruppe Weener .

tundgebung Mittwoch , 29. 3. 44 , 18. 30 fled . Gerhard Mülder , Fleischermeister ,
Uhr im Hotel Zum Weinberg : Der Emden , Wilhelmstr . 35 .

Entscheidung entgegen !" Es spricht: Glatthaar Forterrier Rüde ,
Aurich , Norderstr . 12 .Reichsredner Pg . Friz Theodor Körner ,

Leipzig . Alle Volksgenossen nehmen Tiermarkt : Zu kaufen gesuchtgeschlossen daran teil . Der Ortsgrup
penleiter .

Läuferschwein , bis 50 kg . Ledigenheim ,
NSB . Weener .. Gasmastenausgabe Emden .

Mittwoch , 29. 3. , 17 - 18 . 30 Uhr , Schul - Mutterloses Fohlen . Telf . Anruf erbet .
straße . Kleine Masken nicht vorrätig . Philipp de Buhr , Landschaftspolder ,

Kr . Leer . Ruf : Diz . -Verlaat 24 .
Schwarzes Schaflamm . Weert Fischer,Tiermarkt : Zu verkaufen

3 rotb . Stammrinder , 1- 2jähr . Gerd
Lüten Frerichs , Schirum .

39 . Kuh , hochtrag . Gerh . Wachtendorf .
Felde .

3g . Kuh u. Rind , April talb . , verf . od .
tauscht g. günste Rinder . B. Wiemers ,
Boekzetelerfehn .

Kuh , hochtr . H. Heeren , Steenfelde .
Ig . Kuh , Anfang Juni talb . Oldersum ,

Tergaster Str . 20 .
3g . flotte Stammfuh . Nanne P. de

Buhr , Rechtsupweg .
Flotte Kuh . Weert Weers , Remels .
Kuh , zu Frühmisch belegt . Berend

Müller , Holthusen 30 .
Färse , milchgeb ., verf . ob . tauscht geg .

Weidevieh Gerh . B. Janssen , Walle 18.

$

Norden , Schulstr . 38 .
Kühe , hochtr . u . bis Ende Mai kalbend ,

ferner trag . u. güfte Weidetühe , 1jähr .
u . ältere Rinder , trag . u. nicht ttag . ,
laufend . Fr . Busch , Riepe . Ruf :
Riepe 105.

3g . Mädchen für vormitt . Frau Arends ,
Emden , Gr . Faldernstr . 16, Ruf 2816.

3g . Mädchen sofort . Gebr . E. Mennenga ,
Emden , Neutorstr . 9 II .

Stelle in g . bürgerl . Haush . von 18jähz .
3. 15, 5. Ang . R 209 DI3 . Norden

Stelle in fl . Landwirtsch . , wo Kochen erl .
werd . , fann , v . 17jähr . Mädel . Mas
tilde Ackermann , Detern (Ostfr .) .

Stellung als Wirtschafterin in gr , lanbe
wirtsch . Haush . Ang . 2 456 OT3 . Leer .

Heirat

Obes , Emden , Kranstr . , oben .
Saushälterin , 35 - 40 3. , füt fl . Saus

halt . Ang . L 458 OT3 . Leer .
Meit . erf . Haushälterin sofort für landw .

frauenlosen Haushalt . 3. Willms ,
Wiesens b. Aurich .

Gri . , zuverl . ig . Hausdame f . frauentoj .
Haushalt m. 2 R. , 11 u. 8 3. , 3. 1. 5 .
Rechtsanwalt u . Notar Dr. Störing ,
Bruchhausen-Vilsen , Kr . Grafsch. Hoya 25jähr . Mädel , a . g. Sause , m . 31 .30- 40j . Witwe , anhang !. , tücht. , gejund,
od. ig . Mädchen z. Führ . ein . frauent .
Haushalts ( faufmänn . Angest .). Ang .

4137 Herm . Wülfer , Anz .-Mittl . ,

Kind (Mädel ) möchte , da es an palle
Gelegenheit fehlt , einen netten Herrn ,
in gesicherter Position , tennen ernen
Witwer mit 1 Kind angenehm . Zuscht .

Ostfriesin wünscht Briefwechsel m. solib.
440 OT3 . Leer .

3g . Mädchen f . größ . Landwirtsch ., fann
sich im Kochen u. geordn . Hausstand
vervollkommnen (Jeverland ) 8. 1. 4. od.
1. 5. Ang . N 194 OTZ . Norden .

Lehrmädchen zu Ostern. Lambertus Hin¬
ders , Kolonialwaren , Weener , Adolf¬
Hitler -Straße 5. ,

OL . -Nachrichtenmädel für Einsag in den
besetzten Gebieten fortlauf ges. Alter Bremen .
21- 35 3. , gut Allgemeinbild . Beding. Stüge für Haushalt 8. 1. 5. Ang . 2 453
Auch frühere Bewerberinnen , die inzw . OT3 . Leer .
feine Ablehnung erhielten , tönnen sich Aeit . Frau findet liebevolle Aufnahme in Herrn t . Alter b. z. 50 3. zw . spät .
melden. Eilang , mit allen erforderl . länd !. Saush . Ang . A 237 OT3 . Aurich. Bildzuscht. (zur. ) A 228 OT3 . Aurich.

Kriegsversehrter angenehm .

Unterlagen erb . an Organisation Todt , Lb. Kindergärtnerin od . spflegerin, n . Wachmann , Witwer , wünscht einf . MädeZentrale -Personaiamt ( P II ) , Berlins 21 3. , in Haush . auf Injet Juist zum
Charlottenburg 13 . 1. 4. od . später . Ang . L 455 OT3 . Leer .

Pflichtjahrmädchen zum 1. 5. Georg Stenotypistinnen , Maschinenschreiberinnen,
Ahrens , Gr .-Midlum i . Emden .
Ruf : Pewsum 256 .

Bilichtjahrmädchen f . landw . Haush . zu
Ostern od . 1. 5. Wwe . H. Segen ,
Neßmergrode ü . Norden .

Seitat .

chen od. Witwe zw. bald . Heirat tene

tanntschaft mit Mädchen od . Witwe ,
m. Kind angenehm , zw. bald . Heirat .
Zuschr . 449 OT3 . Leer .

nenzulernen . Ang. A 230 OT3. Arti .
Fernschreiberinnen , Betriebsabrechnerin : 57jähriges , fl . Befizung , wünscht d. Bee

nen , Karieiführerinnen , Anfängerinnen
für alle Zweige der Büropragis ,
mit guter Auffassungsgabe , ferner
Eintaussassistenten , Kontingentbuchhat - Wachmann, 58 3. , mittelgr ., wünschtFrl .

od . Witwe pass Alters zw . sp. Seitatter u . männl . Büropersonal f . Betriebsa tennenzulernen . Bildzuscht . 220
büros v . groß . Industriewert in Bre¬ OTZ . Aurich .men z. bald . Antritt . Bewerb . m . d .
üblich Unterlagen , Ang . üb. zuletzt be¬
zogenes Gehalt u . Gehaltsforderung u .
B. R. 56 /G 10 an Ala Anzeigen
Gesellschaft m. b. H. , Bremen .

Einfamilienhaus, geeignet fält . Che¬
paar od. Beamten i. R. , m. gr . Gart . Pichtjahrmädchen f. landw . Haushalt .
u. Schafweide , geg . gute Wohnung in Frau F. Groeneveld , Hilkenborg ...

Leer od . Loga . Casjen Pommer , War - Pflichtjahrmädchen . Frau M. Jacobs ,
singsfehn 272 a . Steenfelderfeld .
Zimmer, Küche , Bad, Balkon , Veranda , Tücht., zuverl . Sausgehilfin f . gr. landw.

in Aurich Haushalt 3. 1. 5. , evtl . früher od . sp .Zentralheiz ., m . Garten ,
(Stadtrand ) geg. gleich gr . in Leer, Frau Otto Hanten , Oldenburg -Ohm¬
auch ohne Garten . Ang. A- 232 DT3. tebe , August -Santen-Str . , Ruf . Diden - Direttionssekretärin für Industrieuntern. Lehrer, 65 3. . sucht zw. Heirat Frau ,

burg 2427

4

5
Aurich .

Witwe , Anf : 30 , mit Kind , wünscht Be
tanntschaft mit charakterfest . Herrn bis
40 3. zw . Heirat . Kriegsvets . angen .
Bilbzuschr . 459 OT3 . Leer .

50 - 70 3 . , m . Wohnung , mögl . a . b .
Lande . Ang . L452 DT3 . Leer .

Film Theater

der chem. Branche mittlerer Größe in
Zimmer und Küche , m. groß. Garten, Nette , ordentl. Sausgehilfin, tinderl.. Kreisstadt . Geford . wird besond . Eign .
in Leer geg . gleichw. od . Einfamilien evtl . Pflichtjahrmädchen , 3. 1. 4. Gers für solchen vertrauensvoll . Posten . Be
haus in Leer trud Korte , Weener , Gr . Edzard -Str . 44. werberinnen , die eine Lebensstell , fuchen ,od . auf dem Lande .
Angb . 2 443 OTZ . Leet . Sausgehilfin sofort od . 3. 1. 4. Kaffee - wollen sich m. mögl . auss . Angaben , Norder Lichtspiele . Spielzeit von Diens

Unterwohnung , 3räum. , in Aurich, geg. Bormittagshilfe von 7- 11 Uhr . Kaffee¬
haus Frey , Leer . Lichtbild , Zeugnisabschr . usw. , melden tag bis Donnerstag , 19 Uhr : „ Sab

2räum . in Aurich od . Umg . Ang . A u. 5. A. 5196 Ala , Hameln /Weser , mich . lieb ". Darstellet : Marita Rött ,
236 OT3 Aurich . haus Frey . Leer . Straße der SA 29 . Bittor Stahl , Mady Rahl , Hans

Emben , Miete 25 RM . , geg . 34 - 3 . ¬
Wohnung , 3 3immer , unten , sonn . Lage , Tücht., ehrl . Hilfskraft für Haushalt u. Geselle u . Lehrling sofort . R : Barth Brausewetter u . a . Kulturfilm : „Lusts

Gemischtwarengeschäft sofort . R. E. Söhne , Landmaschinen u . Schmiede , garten aus galanter Zeit " (Farb , i . m) .
Wohnung od. Einfamilienhaus in Em¬ Wascht , Edewecht i . D. , Ruf 118 . . Oldersum , Ruf 153. Neue Wochenschau . Für Jugendliche

Kinderl . Hausgehilfin , n . u. 18 J . , für Gartenarbeiter sof. D. Oltmanns , Hage . nicht zugelassen .
AurichHaushalt m . Gatten (2 Kinder ) bald Gärtnerlehrling . 3oh . Theilen , Emden Lichtspiele „Schwarzer Bär " ,

ob . später . Dipl .-Ing . Grosse , Geest¬ Mittwoch u. Donnerstag , täglich 16 a .
hacht b . Hamburg , Heuweg 31. 19 Uhr : „Die falsche Geliebte . Die

amüsante Geschichte einer entzüdendenTüchtige Hausgehilfin zum 1. April . Frau

Gegend Schulstr. Norden , von berufst. Sausgehilfin sofort. Ubbo Gerdes, Oft
Gut möbl . Zimmer , m. Badbenuz . , in Kräfting , Mart b. Weener . Artistin und ihrer verwidelten Liebese

abenteuer . Jugend hat leinen Zutritt .
Herrn . Ang . N 207 OT3 . Norden . großefehn . meister Alb . Janßen , Großefehn 59. Palast -Theater , Leer . Dienstag u. Mitt

2

den . Ang . E 269 DT3 . Emden .

Zu mieten gesucht Hamhuser Straße 21 .
Lehrling , gesund , fräst ., 3. 1. 4. 2 . C.

Jürgens , Schlosserm . , Leer , Str . D. SA 8,
Lehrlinge f . Bootss u . Yachtwerft . Freie

Untert. u. Verpfl. Meldung an Ober¬
möbl , Zimmer m . Küchenbenuz. i . Leer , Sausgehilfin z. 1. 4. od . später . Frau Lehrling mit gut . Schultennin . Reine¬Oldenburg od. Meppen , von ig . Frau Hermann Zeeden, Marienhafe . mann , Auftionator , Emden .

Schulentt . Junge für Leer . Störmers
Lesemappen , Leer , Hindenburgstr . 50.
Vorstellung nach 18 ühr .

mit Kind . Ang . L 444 DT3 . Leer . Sausgehilfin für Geschäftshaush . sofort
grdl . möbl . 3immer v. berusst . Dame i . od . später . Joh . Gerdes , Remels .

Aurich of. Ang. 1A 234 DT3 . Aurich. Saustochter f. Privathaush . sofort . Frau
Möbl . Zimmer mit Verpflegung in Ringena , Jennelt üb . Emden .

Aurich. Frl . Kruse , Boefzeterlerfehn 40. Gehilfin , n . 3. jung , für Geschäftshaus,3-Zimmerwohnung , wo Oberschule od. m. fl . Landwirtschaft , 1 Kuh ist zu
Fahrtverbindung dahin vorhand . Ang. metten , . 1. 4. od . später . Frau Göto Laufjunge z. 1. 4. A. Eggen, Emden,
E, 262 DT3 . Emden .

Wohnung , 3räum . , für ält . Ehepaar in
Weener , Leer od . Bunde . Ang . 0306
DIZ . Weener , Horst -Wessel - Str .
Zimmer , leer ob. möbl. von berufst .
Dame . Ang . A 239 OT3 . Aurich .

Stellenangebote

Junge für Landwirtschaft , ent !, 2 Jahre
Lehre zu Ostern . D. Schoneboom ,
Emden -Borssum

Wolthuser Landstr . 14 .

Stellengesuche

woth , täglich 16 u. 19. 30 Uhr : „ Einmal
der liebe Herrgott sein " . Mit eines
Fülle wiziger und tomischer Gin älle
Tchildert dieser lustige Bavaria Fm ,
wie Hans Moser als eigensinniger
Aushilfsportier ein ganzes Hotel
tyrannisiert . Außerdem Trene
Meyendorff , Lotte Lang , Friz Odemar
u. a . Jugend hat feinen Zutritt .

Tivoli -Lichtspiele , Leer . Nur noch mitte
woch, 19. 45 Uhr : Der große Artisten
film Tonelli ". Jugend feinen Zutritt .

Lichtspiele Remels . Mittwoch , 20 Uhr ,
nachmittags auch 16 Uhr : Der neue
große Bavaria -Film , , Der unendliche
Weg " . Mit Eugen Klöpfer , Eva Ime
mermann , Alice . Treff . Hedwig Wans

Arbeit in der Landwirtschaft v . ält . fr . gel u. a. Jugendl . üb . 14 Jahre zugel .
Mann . F. Fenner , Dortmund , Les - Lichtspiele Weener . . Am Freitag (night
singstr . 13 -II . Mittwoch ) , 19. 30 Uhr : Der neue Bas

varia - Film Peterle " . Die Geschichte
eines Originals , des Bierfahrers
Brandmeier , dem ein kleiner Bub die
Sonne ins Herz und eine Frau ins
Haus bringt . Mit Joe Stödel , Elise
Aulinger , Gabriele Reismüller a
Jugend hat leinen Zutritt .

0. ä . ) 3. 1. 4. in Esens od . Witts
mund pass. Wirkungstreis . Ang . 680
OTZ . Esens .

Dirks , Weener /Ems . Ruf 246 .
3g . Gehilfin od . Pflichtjahrmädchen zum

Gluden , festsigend , 8. fauf . pd . leihen . 1. 5. Martin Frant , Denelgönne .
J . Abbas , Holthusen üb . Leer . Tücht . Gehilfin 3. 1. 5. Rahusen , Upgant .

Große Emdener Zuchtgans zu fauf. od. 2 Gehilfin zum 1. 5. Jann Frerichs , Hol- Für weibl . Bürokraft (einf. Büroarbeit .
tauscht geg . thüringischen Gaussert . troperfeld , Kreis Aurich .
Günther Jahn , Thür . Sandindustrie , 3weite Gehilfin 8. 1. 5. Frau Arnold
Oberpörlig ü . Ilmenau / Thür . Groeneveld , Bunderneuland .

Schäferhunde , Terrier u . alle and . Rassen , Landw . Gehilfin f. gr . landw . Betrieb z.
auch ganze Würfe . Preisangebote M. Frdl . gewandtes is . Mädchen , welches 1. 5. , évtl . früher od . spät Frau Otto
Janßen , Jever , Schlachtstr . 28 . das 2. Lehrjahr ableisten möchte oder Santen , Oldenburg -Ohmstede . August

schon eine landw . Hausfrauenschule Hanten -Str . , Ruf Oldenburg 2427 .
besucht hat , mögl . nicht viel unter 20 Morgenhilfe sofort . Euden , Aurich ,
Jahr . , am liebst . Bauerntochter , für Leerer Landstr . 3 .
meinen Lehrhaushalt in größ landm . Weibl . Lehrling mit gut . Zeugn . Jofort .
Betrieb . Eintritt am 1. April od. 1. Joh . Laur . Huismans & Sohn ,, Nah
Mai . Frau H. Damm , Helmstede b . rungsmittel Großhandel , Samenfachhan
Sohenkirchen Oldenb . Ruf 302. bel , Leez

Tiermarkt : Zu vertauschen

3g . Kuh , hochtr . Fode Begen , Stracholt . Stute , Ajähr ., volleingetr . , geg . 8- 10j .
3g . Kuh , frisch abgekalbt . Johann Pe- Jan Renken , Veenhusen .

ters , Neu -Westeel . Güftes Schaf geg . tragendes .
Mind , 2jähz . Meine Kruse , Moorborf 108. Ibler , Jheringsfehn .

Wilhelm

Stelle im Haushalt , wo Gelegenh . , das
Kochen zu erlernen , von Mädchen , 19
Jahre . Ang . 145 023 . Weener ,
Schließfach 24 .

Stellung i. gut . Privathaushalt zw. weit .
Erlernung von 18jähr . Mädchen . Ang .
2 441 OT3 . Leez



Familienanzeigen
Unsere lieben Eltern und Großeltern

Jan Hilbert Smidt und Frau Antje ,
geb. Geten , Groothusen , feiern am 30.

das Fest der Goldenen Hochzeit .Die Kinder und Enteltinder .
Go Gott will , feiern unsere lieben

Eltern , Eheleute Joh . Bernhard Goß
ling und Frau Foelte , geb. Bockhoji ,
zu Steenfelderfeld am 31. 3. das Fest
der Goldenen Hochzeit . Die dankbarenKinder .

Geburten

Insa . Durch die Geburt eines prächtigen
Sonntagsmädchens , Peters Schwester¬
chen, wurden sehr erfreut Hanna Trau¬
mann , geb. Neemann , Otto Traumann ,
3. 3. im Osten . Hajelünne , Schwarzen¬

Seimut , 24, 3. 44. Die glückliche Geburt
bergerweg 1, 26. 3. 44 .

unjeres ersten Kindes zeigen mir in

geb . Günther , Hans Hamer , Oberfeld¬
dankbarer Freude an . Hildegard Hamer ,

meister . Oldenburg i. S. , Blumenstr .26.
Helmut Johannes . Die glückliche Geburt

eines gefunden Stammhalters zeigen
in dankbarer Freude an : Obergefr .
Herbert Bartsch u. Frau Lini , geb.
de Buhr . 3. 3. Loga , 24. 3. 44 .

Verlobungen
Gertrud Hinderita . Gott schenkte uns als

erstes Kind ein gesundes Töchterchen .
Dieses zeigen voll Freude und Dant - Hilfe Redenius , Alois Hanneger , Ver =barkeit an : Frau Meenje Klaaßen , geb. lobte . Rahe , Aurich , 26. 3. 44 .Murra , Johann Klaaßen , & 3. Urlaub . Hildegard Grensemann . Joseph Stein¬
Dietmannshausen i , O. siepe , Obergefr . d Luftwaffe , z 3

in Urlaub , Verlobte . Nordseebad Bal¬
trum , Castrop -Rauxe
315. März 44

Bahnhofstr .

Karin Wilma . In dankbarer Freude
geben wir die Geburt unseres Töchter
chens bekannt . Willi Rühlmann u. Frau
Hima , geb. Schoneboom . Bremen , Am Talea Sieffes , Gefr . Ernst Kruse , Ver =Waller See 19, 3. 3. Borssum . Rammssehn ,lobte . Großoldendorf ,Karl Jürgen . Die Geburt ihres dritten 3. 3. Urlaub .
Kriegsfindes zeigen in Dankbarkeit u. Käthe Tammen , Hilto Groenewold , z. .3 .Freude an : Elisabeth Biebad , geb. Wehrmacht , Verlobte . Suurhusen ,
Hall , Dipl .- Kaufm . Wolfgang Biebad , 27. 3. 44 .
3. 3 . im Felde . Aurich , 24. 3. 44. Elli Bauer , Johann Förster , Verlobte .Gerhard Aruo . Durch die Geburt eines Emden , 3. 3. Urlaub .

Vermählungen

gesunden Stammhalters wurden hoch- Lini Meißner , Werner Linnhoff , Verw .erfreut : Gerhard Neumann u. Frau , Obergef . , Verlobte . Emden , Gr . Deich¬geb. Bleeker . Heisfelde , 23. 3. 44. straße 18, Aachen , z. 3. Emden , 25, 3. 44.Gretchen Emma . In dankbarer Freude
geben wir die Geburt unseres dritten
Kindes bekannt . Engeline Zuidland ,
geb. Otten , Ignaz Zuidland , Post - Johann Mannot , Uffz.. 8. 3. im Osten ,
schaffner . Leer , 24. 3. 44 . Katharina Mannot , geb. Wendeling ,

Waltraud Beate . Die Geburt ihres ersten ferngetraut . Plaggenburg , 25. 3. 44.
Kindes , eines gefunden Mädels , zeigen Georg Janssen , 3. 3. Wehrmacht , Etje
in dankbarer Freude an : Obergefr . Janssen , geb. Frerichs . Vermählte .
Cornelius Buscher , 3, 3. im Osten , n. Marcardsmoor , 9. 3. 44.
Frau , geb. Poelders , 3. 3. Schwags - Sene Seitens , 3. 3. Wachtm . b. e. Fat¬
torf ü . Fürstenau , Mütterheim . einheit , Grete Heitens , geb. Fuchs ,

Gisela . Unser 4. Kriegskind , ein gefundes Vermählte . Campen , im März 44.
Mädel , ist angekommen . In dantbarer Ernst Held , Charlotte Held , geb. Ulrich ,
Freude : Helene de Vries , geb. Waal Vermählte . Schwarz ,
tes , Sans de Vries . Emden , Oliven - Saale , 26. 3. 44 .
straße 11, 3. 3. Sandhorst , 24. 3. 44. Seinz Miez , Gerhardine Miez , geb

In dankbarer Freude geben wir die Schulná , Vermählte . Wilhelmshaven ,
Geburt eines gesunden Töchterchens 3. 3. Kriegsmarine , Popens b. Aurich ,
bekannt . Gesine Pfuin , geb. Busemann , 28. 3. 44 .
Gerhard Pruin . Bad Podiebrad /
Böhmen , Dr . Todt -Str . 607, 3.
Krankenhaus Kolin .

In herzlicher Freude geben wir die Ge¬
burt unserer Tochter Ingeborg befannt :
Alma Hader , geb. Seebed ,

3 .

Krs . Kalbe /

Danksagungen
Für die zur Silberhochzeit erwiesenen

Aufmerksamkeiten danken herzlich Dirt
Franzen u . Frau . Münkeboe .

Franz Für die erwiesenen Aufmerksamkeiten
anläßlich unserer Silbernen Hochzeitdanken wir herzlich . Wessel de Buhr
u . Frau , Veenhusen .

Sader , San . -Feldw . Leer , Kirchstr . 8 a ,24. 3. 44.
Wir geben noll Dank und Freude die

Geburt unseres ersten Kindes , eines Für die anläßlich unserer Goldenen .gefunden Sonntagsjungen , befannt .
Silfea Tönjes , geb. Kläaßen , Sinderk
Tönjes , z: 3. Süden . Peffum , 26. 3. 44 .

Schweindorf , Aurich . Hardert .
Nach Gottes Ratschluß starb am
24. 2. nach einer am 27. 1. 44 erlit

tenen schweren Verwundung in einem
Feldlazarett im Osten unser Ib . unvers
geßlicher Bruder , Schwager u . Ontel ,
mein innigstgeliebter Bräutigam , unser
Schwiegersohn , Uffz .

Edo Klaaßen
im Alter von 36 Jahren . In tiefer
Trauer : Familie Klaaßen , Familie
Klaaßen , Westerholt , Familie Weyerts ,
Eleonore Güldner , Familie Güldner .
Trauerandacht 10. 4. 44 in der Kirche
zu Ochtersum .

Wiegboldsbur , Ellwürden , We¬
sterende Kirchloog , Wrantepot ,
Kirchdorf u . Essen -W . , 24; 3. 44.

Wir erhielten von meiner Schwieger¬
tochter die schmerzliche Nachricht , daßnach Gottes Rat u. Willen ihr innigst¬
geliebter Mann . ihres Töchterchens
liebevoller Vater , mein geliebter , ein :
ziger unvergeßlicher Sohn , unser lb.
Bruder , Schwager , Ontel , Neffe u. Better

Hochzeit erwiesenen Aufmerksamkeiten
allen tiefempfundenen Dant . Wessel
Hoogestraat u . Frau . Freepsum .

Rhaudermoor , 24. 3. 44 .
Von einer milit . Dienststelle er =
hielt ich die traurige Nachricht ,daß mein lb. Mann , unser herzens¬

guter Vater , mein lieber Sohn , unser
Bruder , Schwager und Onkel , Kapitän

Theodor Jelden
Inh . d. Kriegsverdienstkreuzes 2. Kl .
m. Schwertern . im 47. Lebensjahre
uns durch den Tod entrissen wurde .
Er starb in Ausübung seines Berufes
und wurde mit milit . Ehren auf einem
Ehrenfriedhof beigesetzt . Er ruhe in
Frieden . In stiller Trauer : Wilhelmine
Jelden , geb. Schansker , Wilma und
Theodor Jelden sowie Angehörige .
Trauerfeier 2. 4. , 17 Uhr in der Kirche
zu Westrhauderfehn , wozu wir alle
herzlich einladen .

Nienburg /W . , Hatenstr . 8, Emden ...
Unfaßbar ist die Nachricht , daß
mein lieber Mann , der liebevolle

Vater meiner beiden Kinder , mein
lieber einziger Sohn . Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager u . Onkel , Gefreiter

Eisse Dirksen
am 20. 2. in den schweren Kämpfen in
Italien im Alter von 30 Jahren den
Heldentod fand . In unságbarem
Schmerz : Karla Dirksen , geb. Niemann ,
Klein -Helga und Hans -Harro .
Trauerfeier 2. Ostertag in der Mar
tinskirche in Nienburg /Weser .

Johann Schröder
Obertruppf . d . SA . , Uffz . d . R. , Inh .
d. EK . 2. K. , Jnf .-Sturmabz . i. Silb . .
u. Verw . Abz . , in seinem 32. Lebens
jahre am 23 2. schwer verwundet und
Furz darauf gestorben ist. Er wurde am25. 2. auf einem Soldatenfriedhof zur
fekten Ruhe bestattet . In tiefstem
Schmerz beugen wir uns unter dem
Willen Gottes : Wwe . Anna Schröder ,
neb . Tammen , Hertha Schröder , geb.Stolle , Töchterchen Malies , Obergefr .
Gerd Bitter v . Frau Theda , geb. Schröjorgende Mutter , Schwieger u . Groß¬
der , Andreas Dednatel u. Frau Rensche ,
geb. Schröder , Obergeft . Rolf Hinrichs
u. Frau Johanna , geb. Schröder , Ober¬
gefreiter Siebelt Baumann u . Frau
Reinfea , geb. Schröder . Willi Heinrichs
11. Frau Anna , geb. Schröder .
Gedenkfeier wird noch bekanntgegeben .

Emden -Wolthufen , 25. 3. 44 .
Ich erhielt die für mich unfaß¬
bare erschütternde Nachricht von

seinem Chefarzt eines Res . -Laz . i . Osten ,
daß mein heißgeliebter , mir unvergeß¬
licher Gatte und treuer Lebenstamerad ,
der geliebte Vater seines einzigen
Töchterchens , mein lieber Better und
Reffe , Oberaeft .

Wilhelm Grenz
Inh . des Kriegsverdienstkreuzes u . d .
Kampfabz . d . Flafart . , im 36. Lebens¬
fahre am 25. 2. an den Folgen seiner
chweren Verwundung den Heldentod
erlitten hat . Wer ihn getannt , fann esermessen , mas mir verlieren . Seine
fette Ruhestätte fand er auf einem
Heldenfriedhof . In tiefstem Herzeleid :
Johanne Grenz , geb. Eilers , Tochter

isabeth u. alle Angehörigen .

Moordorf , Aurich , Schirum , 24. 3 >
Von seinem Leutnant u. Komp. ¬
führer erhielt ich die tieftraurige

Nachricht , daß am 25. 2. 44 mein lb.
guter Mann , meiner 3 Jungen liebe¬
opller treujorgender Vater , mein lb.
Sohn , unser b . Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager , On -1, Neffe und Better ,
Obergefr .

Diedrich Meyer
im Alter von 37 Jahren im Osten in
soldatischer Pilichterfüllung den Hel¬
dentod gefunden hat . In tiefer , stiller
Trauer : Harmte Meyer , geb. Jakob ,
Kinder Johann , Arend u . Alfred ,
Antje Leerhof , verm . Meyer , geb .
Biermann , Arend Jakob u . Frau , geb.
Withof , sowie Angehörige .
Trauerfeier Karfreitag , 10. 30 Uhr . in
der Kirche zu Moordorf , wozu wir
herzlich einladen .

Neermoor , Emden , Hilmarsum .
Wir erhielten die tieftraurige
Nachricht , daß mein lieber , her¬

zensguter Mann , unser lieber Sohn ,
Schwiegerjohn , Bruder . Schwager ,
Ontel , Entel , Neffe u . Better , Gefr .

Willi Gerjets
Inh . des Verw . -Ahz . u. d. Krimschil
des im Alter von 24 Jahren am 14.
10. 43 in einem Lazarett verstorben ist.
In tiefem , unsagbarem Schmerz : Frau
Maria Gerjets , geb. Hefter , Familie
Gerjets , Familie Hefter u. Angehörige .
Trauerfeier wird noch bekanntgegeben .

Die Gedenffeier für meinen 16. Mann
und Vater , Uffz . Meinhard Visser , ist
am 2. Osterfeiertag , 14 Uhr , in der
Kirche zu Pewsum , wozu wir herzlich
einladen . Wme . Meta Bisser u. Ang .

Emden , Armdal . (Norwegen ) .Nach schwerem Leiden entschlief janft
u . ruhig in dem Herrn unsere lb . treu

mutter , Schwester , Schwägerin u. Tante
Neeste Strohberg , geb . Janßen
in ihrem 76. Lebensjahre . Sie folgte
ihrer lb. Schwester nath 3 Wochen in
die Ewigkeit . In tiefer Trauer : Bern
hard Voß u . Frau Anni , geb. Stroh¬
berg , Lina Strohberg , Jan Strohberg ,
Gotfreed Aanonsen u. Frau , Grete
chen, geb . Strohberg , Karl Strohberg ,
3. 3 Wehrm . , Elisabeth Janßen , Gün¬ter Strohberg , Familie Janßen sowie
Angehörige .
Beerdigung Freitag , 31. 3. , 14 Uhr ,
von der Neuen Kirche . Trauerfeier
14. 30 Uhr

Hinte , Osnabrüd , 26. 3. 44 .
Heute morgen entschlief sanft u. ruhig
unsere lb. Mutter , Schwieger ; Groß¬
u. Urgroßmutter , Schwester, Schwägerinund Tante

Anna Stegemann
geb. Esderts

im gesegneten Alter von 87 Jahren .
In stiller Trauer : Peter Dupree n ..
Frau , geb . Stegemann , Konrad Stege
mann u . Frau , geb. de Buhr , Klaas
Hillers , 8. 3. Wehrmacht , u . Frau ,
geb. Stegemann , Enkelfinder u. Verm ,
Beerdigung Donnerstag , 30. 3. , 14 Uhr .

Gr . Midlum , Emden , Aurich , Lopper¬
sum , Westerhusen , 25. 3. 44.
Heute morgen entschlief sanft u. ruhig ,
im festen Glauben an ihren Erlöser ,
unsere lb. herzensgute Mutfer , Schwie¬
ger - u. Großmutter , meine 1b.
ster , Schwägerin u . Tante

Wilmina Cramer
geb. Lodewyts

U. bargen , Manjlagt , Stiadholt
und Timmel , 26. 3. 44 .

Heute morgen entschlief nach längerem
Leiden , im festen Glauben an seinen
Erlöser , mein lieber Mann , unser
guter Vater , Schwieger - u . Großvater ,
Bruder , Schwager , Onkel u. Vetter

Albert Foden Saathoff
im fast vollendeten 73. Lebensjahre .
In stiller Trauer : Wübte Saathoff ,
geb. Assing , Willm Rabenstein u . Frau ,
geb. Saathoff , Hermann Saathoff u .
Frau , geb. Müller , Fode Saathoff u.
Frau , geb. Meinen , Albert Saathoff ,
3. 3. im Osten , u. Frau ,, geb. Raben¬
stein , Johannes Saathoff u. Frau , geb.
Cassens , Entelfinder u . Angehörige .
Beerdigung Donnerstag , 30. 3. , 12. 30
Uhr vom Sterbehause .

Berumbur , 25. 3. 44 .
Nach kurzer heftiger Krankheit nahm
der Herr unseren lb. sonnigen Jungen .
Bruder , Entel und Ontel

Erich Wilhelm Werner
im 9. Lebensjahre zu sich in sein
himmlisches Reich . In stiller , tiefer
Trauer : Gerhard Kloster u . Frau Hilda ,
geb. Swyter , Kinder u . Angehörige .
Beerdigung Mittwoch , 29. 3. 14
bzw. 14. 30 Uhr , vom Trauerhause .
Wir bitten von Beileidsbesuchen Ab¬
stand zu nehmen .

Wallinghausen u. i. Felde , 25. 3. 44 .
Heute 8 Uhr entschlief sanft u ruhig ,
jedoch plötzlich und unerwartet , an
Altersschwäche unser lieber Schwiegers ,
Groß , Urgroßvater und Ontel , Der
frühere Landwirt

Gerd Frerich Walter
im gesegneten Alter von 92 Jahren .
Er folgte seiner lieben Tochter nach 5
Monaten . In stiller Trauer im Namen
aller Angeh . : Joh . Walter u . Kinder .
Beerdigung Dienstag , 28. 3. 13 Uhr ,
ab Norbertor . Trauerfeier 11. 30 Uhr ,
im Trauerhause .

Simonswolde , 26. 3. 44 .
Dem Herrn über Leben u . Tod hat es
gefallen , heute meine gute Schwester ,
unsere 16: Tante und Schwägerin

Laute Hajenga
nach längerem Leiden in ihrem 79 .
Lebensjahre durch einen sanften Tod
zu erlösen . In tiefer Trauer : Frerich
Hajenga u . Fam . , Cornelius de Boer
und Familie .
Beerdigung Mittwoch , 29. 3. , 13 Uhr ,
vom Sterbehause .

St . Georgiwold , Weenermoor , Hazum ,
Bovenhusen , u. Camp Opelita (USA .) ,

26. 3. 44 .
Gestern in später Abendstunde holte
der Herr nach kurzer Krankheit meinen
16. Mann , unsern lb. , nimmermüden ,
guten Bater , Schwieger - u . Großvater ,
Bruder , Schwager u. Onkel , Bauer

Bajo Weert Meyer
in seinem 79 Lebensjahre in Frieden
heim . In tiefer Trauer : Meintine
Meyer , geb. Meints , u . Kinder .
Beerdigung Donnerstag , 30. 3. , 14 Uhr .

Steenfelderfeld , 26. 3. 44.
Es hat dem allmächtigen Gott gefallen ,
heute abend meine liebe Schwester

Wübtelina Mansholt
in ihrem 53. Lebensjahre , nach einem
schweren , mit großer Geduld ertrage¬
nem Leiden in die Ewigkeit abzurufen .
In tiefer Trauer : Fotto Mansholt .
Beerdigung Donnerstag , 30. 3. , 13. 30
Uhr , auf dem Friedhof in Steenfelde .

Breinermoor , Norderney . Groß
wolderfeld , 26 : 3. 44 .

Heute in früher Morgenstunde entschlief
janft u ruhig nach langer Krankheit ,
mein herzensguter Mann , meiner Kin¬
der liebevoller Vater , unser lb. Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager , Onkel , Neffe
und Vetter , Landwirt
Bernhard Johann Möhlmann
im Alter von 53 Jahren . Dieses brin¬
gen im Namen aller Angehörigen zur
Anzeige : Wwe , Margarethe Möhlmann ,
geb. Harms , Johann Möhlmann , z. 3 .
im Often , Heinrich u. Anni Möhlmann .
Beerdigung Donnerstag , 30, 3, 14 Uhr ,
vom Trauerhause .

Dentisten

Dentist W. Heiler , Norden , Ruf 2078 .
Von Mittwoch , 29. 3. , bis Sonnabend ,
8. 4. , Sprechstunden nur für bestellte
Patienten .

Geschäftsanzeigen

Zu vertauschen

Such - !" Und „peng " schon lag die Heizungsförper u. Anschlußrohre . Ang . |
Flasche in Scherben auf der Straße . 2447 DIZ . Leer .
Rur gut , daß sie leer war " tröstete Paddelboot . Ang . E 265 DT3 . "Emden .

sich die junge Frau und ging weiter . Kindersportwagen . Ang . E 268 DIZ .
Die Scherben aber blieben liegen und Emden .
zerschnitten die Reifen von Fahrrädern Damenfahrrad , g. erh . , evtl . ohne Ber .
und Autos . So werden täglich uner Heisfelde , Knollweg 6.
legliche Rohstoffe vernichtet und werts Uniform (Marine ), gr . Figur , für m.
bolle Arbeitsstunden vergeudet . Darum Sohn . Ang . E 267 DT3 . Emden .
Kampf der Gedankenlosigkeit Wer
Scherben macht bringe jie au Die
Seite Entstehen gar Schnittwunden ,
nicht lange mit unzulänglichen Mitteln , sugeradmantel für anite , bunte , holl .
etwa dem Taichentuch verbinden . jon Wandsitejen (Esters ). Ang . 3. K. 14 ,dern gleich ein Stüd Traumaplaft yauptposti . Didenburg 1. D.
Wundpilaster aufgeklebt auch auf die und unt -Neggerat , egr gut erh . , g. et.fleinste Verlegung Die Wunde ist da Kühlschrani . Ang . 404 OTZ . Leer . )
mit vor Verunreiniguna geschüßt und seismengias , jehr gut , gegen guterhaltheilt auch schneller ab Sie werden Damenjahrrad mit Bereitung . Angaußerdem beobachten , daß das jest ans 2420 03 . Leer
liegende Traumaplast Wundpilafter bei
der Arbeit nicht stört

inderwagen geg . Mädchens oo. Damen
jahrrad . Ang . E 233 03 . Emden .

Man nehme nach Rezept nicht nach korb portwagen , 1. g. erh ., geg . Korb¬
Gutdünten , um iparsam mit Mons finderwag . Harsweg , Kreuzstr . 40 .
damin umzugehen ! Zum Mondamins Artentasche geg . Damenuhr . Ang . A 218
Flammeri werden 40 Gr Mondamin Diz . Aurich .
in 8 Eplöffel aus 12 Liter Milch talt Tisch , gut erh ., eich., geg . Kinderwagenangerührt und die übrige Milch mit Andreessen , Twixium .
40 Gr Buder zum Kochen aufgejezt . 2 Enterfüllenweiden geg . Torf . Kl . Mid¬Sobald sie tocht , wird die Mondamin dents , Coldinner -Grashaus , Post Rejse .Milch unter Rühren hineingegossen u. 2 -Plattenyerd (110 W. ) geg . gleichw . (220
das Ganze unter itetem Weiterrühren W. ). Frau Acnoide Lubina , Pewsum .2 Minuten getocht Die Masse wird wiod , tomb . Eßzimmerschrant ( Eiche ) , g.danach in eine falt ausgespülte Flame erh . . geg . schweren , guterh . Bücher¬meriform oder in Portionsschälchen ges jchrant (Eiche ). Leer , Baderteborg 26.füllt , nach dem Ertalten gestürzt und Kinderwagen , i . g . erh ., geg . Nähmaschinedem Kinde mit Fruchtsaft . gegeben . od . Rundfunkgerät (Wer ausgi . ). Em¬Bei Verwendung von entrahmter Frisch den , Kl . Osterstr . 32 .
milch empfiehlt es sich, den Zuder erst Bohnerbejen , g. erh ., geg . Rollschuhenach dem Kochen unter die Flammeri F. J . Batter , Emden , Am Vogeijang¬masse zugeben zwinger 5.

Reese -Badwunder . Wer aus den Zuteis Bruimaschine , s. g . erh ., geg . Kinderlungen häuslich spart , fann seinen wagen . Ang . E 244 023 . , Emden .Kindern öfters einen Ruchen baden . Herrenarmbanduhr , g . erh ., geg . PhotoEmpfohlen sei : Spar ' Gas und Kohle .
Reese -Gesellschaft .

apparat (6X9 ) . Gammersbach , Em- |
den , Ulrichstr . 9 .

Achtung ! Am 14. 4. 1944 beginnt wie Kinderwagen , j. g. erh . , geg : guterh .der die Riehung der Deutschen Reichs Sportwagen , Gammersbach , Emden ,lotterie . Ueber , 100 Millionen RM Ulrichstr . 9 .
werden in 5 Klassen ausgespielt : Dameujahrrad . m. Bereif . geg . Kinder¬480 000 Gewinne und 3 Prämien von torbwagen m. Gummibereif . Ang .je 500 000 RM 8 Los fostet nur 2428 DT3 Leer .

Od.3 RM je Klasse , Los nur 6 RM je Kinderwagen geg . KnabenfahrradKlasse . Spielen Sie mit in der größ Rollschuhe . Leer , Kupelwarf 7.ten und günstigsten Klassenlotterie der Küchenherd , g. erh . , geg . guierh . Küchen¬Welt . Erneuern Sie rechtzeitig Ihr schrant . OT3 . Weener , Horst -Wessel -Str .Los oder kaufen Sie ein neues in der Hohe Knabenschuhe , wasserf ., braun , Gr .Staatlichen Lotterie -Einnahme Davids , 38 , geg . Damenschuhe , Gr . 37 - 3712 .Emden . Ang . A 221 OTZ . Aurich ..
Anzug , g . erh . , Gr . 48, geg . Kostüm ,

Gr . 46. Ang . A 223 OT3 . Aurich .

funtneggerät (Wertausgl .). Ung . E 249
Damenfahrrad , gut ber ., geg . gut . Rund¬

OTZ . Emden .

Verschiedenes

Evang .-freit . Gemeinde (Baptisten ) Wees
ner . Donnerstag , 30. , Freitag , 31. 3. ,
Sonntag , 2. 4. , 19. 30 Uhr : Evangelis Gr . Puppe m. cht. Haar geg . Damen¬sationsvorträge in d. Kapelle . Redner : armbanduhr (Wertausgl .).E. Clüver , Nordhorn . Frau H.

Broef , Leer , Ode -ten -Broet -Str . 31 .Abnahme von Schlachtfälbern regelmäßig Wintermantel , schwarz , g. erh ., Gr . 42,jeden Donnerstag , 8 Uhr Sejel , 8. 30 geg . gleichw . jarbigen . Ang . A 225Uhr Schweringsdorf , 9 Uhr Neufirrel , OLZ . Aurich .
geg . Mähmaschine .

Edo Linemann , Middels -Westerloog .
9. 45

9 Uhr Remels , 9. 20 Uhr Groß -Olden - 5-PS . -Elettromotordorf , 9. 30 Uhr Klein -Oldendorf ,
Uhr Bühren (Baumann ) . Georg Höschel , 2 Eisu -Metallbetten m . 3teil . Matr . geg .Remels . guterh . Teppich od. 2 Sessel .

N 206 OT3 . Norden .
Ang .

Palast - Theater , Leer

Einmal der liebe

Herrgott sein

OSRAM - LAMPEN
Sind mit dabei !

Morkit
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und Ceresan
Die Krähe weint , der Bauer

lacht ! Denn das Saatgut ist

mit Morkit und Ceresan ge¬

0
1
e
egen Vogelfraß und Krank¬

heiten gebeizt .

Erhältlich bei :

Kinderbett, Schleiflad , . g. erh., und Drogerie Hermann Drost , Leer
Laufgitter geg . Puppenwagen , Dreis
rap od. Triftroller . Peterssen , Norden ,
Adolf Hitler -Str . 125 .

Soja , graubl ., od. kompl. Bett , geg . gut¬
erh . Damenfahrrad m . g. Bereifung .

um Rüdgabe d. ausgeliehenen Handsäge
bittet T. Eethoff , Nüttermoor .

Suche mich mit 10. 000 RM . an ein Ge
schäft still oder tätig zu beteiligen .
Ausführl . Ang . L 457 OT3 . Leer erb .

Ortsjachgr . Imker „Rheiderland " . Zucker¬ausgabe Weener Donnerstag , 30. 3. ,
14 - 16 Uhr , bei Müller und Freitag , Borkum , Blumenstr . 4.31. 3. , 14 - 16 Uhr , in Bunde b. Atter - Knabeujahrrad geg . Lederkoffer . Ang .mann . Beitragshebung . Der Vorstand .

Bulle „Edo " 58 939 , Zuchtwertklasse II ,
aus der Zucht des Herrn Gruis , He
lenenhof , deckt für 20 RM . H. Blit¬
slager , Hazum .

Veranstaltungen

2432 OT3 . Leer .
Elettr . Bügeleisen , 220 V. , geg . guterh .

Anzug , Größe 48 - 50 . Ang . A 231
OTZ . Aurich .

Rundjuntgerät (Mende ) reparaturb . , geg .
Voltsempf . Leer , Annenstr . 51, hinten .

Knabenanzug , g . erh ., geg . Herrenmantel
(Werautsgt . ) . Ang . 434 OT3 . Leer .

Emden -Borisum , Kaijerweg 11.
Luth . Kirche Aurich . Mittwoch , 29. 3. , Kinderwagen , g . erh ., geg . Damenjahrrad .18 Uhr : Die Matthäuspassion von

Heinrich Schütz . Mitwirkende : Werner Herrenhalbschule ( braun ), g. erh ., Gr . 42 ,Dane -Lübeck, Tenor ; Johs , Ahrholdt¬
Hamburg , Baß ; der Auricher Kirchen¬
chor. Leitung und Orgel Jan Bender .
Eintritt frei .

Verloren

Sellblauer Schal (Garnitur ) , Bahnhof
Leer nach Loga . Abzug . Hobbiejanßen ,
Kreisbahnwirtschaft Leer . Ruf 2721 .

2 Hefte Briefmarken Donnerstag . 23. 3. ,
abends 1. Emden . Gartenstr . od . Elis
sabethstr . Geg . Belohn . abzug . B.
Wibben , Emden , Elisabethstr . 1 I.

Füllfederhalter (Tintentuliform ) . Geg .
Belohnung abzug . Postamt ,
Cirksenastraße .

Lederhandschuh ( pelzgefüttert ),
abend in , Emden . Kampmann ,
Cirksenastr . 64.

Zu verkaufen

Zu kaufen gesucht

Emden ,

Sonn¬
Emden ,

geg Damenhalbschuhe , Gr . 38, Kinder
wagen geg . Sportwagen . Ang . 2 433
OTZ . Leer .

Schwarz . Herrenanzug , g . erh ., Gr .. 48 ,
geg . hell . Gabardinemantel Ang . U 303
03 . Weener , Horst -Wessel -Str .

Küchenschrank , mod ., geg . Herrensahrrad ,
g. erh . Ang . E 255 DT3 . Emden .

Herrenrod , j. g . erh ., geg . Jünglings¬
mantel Ang . E 254 DT3 . Emden .

Serrenanzug , f. g. erh ., Gr . 52 , geg .
Damenwintermantel , Gr . 44 , gleichw .
Ang . 435 OTZ . Leer .

Kostüm , Gr . 44, schwarz , g. erh . , geg .
guterh . Wintermantel , Gr . 44. Leer ,
Ulrichstr . 36 .

Herrenhalbschuhe , Gr . 40, . g . erh . , geg .
Damenschuhe , Gr . 41 , OT3 . Esens .

Herrenfahrrad g. Ziehharmonika . Harms ,
Emden , Auf dem Spieker .

Grammophon m. Platten geg . Ziehhar
monita . Ang . E 261 OT3 . Emden .

Emden , Odo -tom -Brot -Str . 1.
Runteln geg . Heu . Frau Joh . Brezler .

wertszeug . 3 . Wißmann , Boefzetelerfehn
Gasherd , g . erh ., geg . elettr . , 220 Volt ,

Wechselstrom . Frau Fraute Berg ,Greetsiel .

Rüben u . Kajf . Richard Focken , Siegelsum .Gärtnerei Wibben , Emden , Hinter dem Meedheu . Weert Fischer , Norden , 3 Dachfenster , eis ., mit Glas geg . Hand¬Rahmen 12. Niedr . Rosen I. Qual . Schulstr . 38 .น. in besten Sorten je 0,75 RM . ,
Schw . Johannisbeeren -Büsche je 0,60
RM . , Liguster -Hedenpfl . 100 Stüd 15
RM. , Weißdorn -Heckenpfl . 100 Stück Bildband -Projettions -Apparat , gebr . , auch2,50 RM . Kein Versand . Aufträge für
Kränze werden wieder angenommen .
Verkauf nur in der Gärtnerei Hinter
dem Rahmen 12

Paul Ducci , Fahrradhandlung ,
Wiedereröffnung Alter Markt .

Damensalon wieder geöffnet. Alois Holz¬mann , „Der Friseur " , Emden , StraßeDer SA 38 .

Emden .

reparaturbedürftig . Ang . E 241 DT3 .
Emden .

Porree und Sellerie taust jede Menge
(Verpackungsmaterial wird geliefert )
Geerds & Dirts , Gemüiegroẞhandlung
Emden , Ruf 2258

Sportwagen , g . erh., geg. Damenfahrrad .Leer , Groninger Str . 23.
Kompl . Badewanne m. Ofen geg . 4 gute

Stühle u. 11/2schl. Bettstelle m. Matr .
u . Aufleger , Wertausgleich . Norden ,
Bleicherslohne 9.

Damenschuhe , Gr . 381/2. 1. g . erh .. geg .
guterh . , Gr . 37 ; schw. Pumps , hoher
Abi .. Gr . 371/2. geg . Gr . 37 , etwasGebr . Schreib - u . Addiermaschinen , m. niedr . Abf . Ang . N 208 OTZ . Norden .

Schreibstreifen , zur Wiedereinrichtung . 2 Armlehnjessel , Polster , geg . Couch od
Walther Stollmann . Münster i . W. ,
Salzstr . 52,

Attentasche. Fr . Hinr . Janssen , Grimer¬
sum ü. . Norden .

Rause laufend alle nicht mehr , ausbesse¬
rungsfähigen Belzbekleidungsstüde für
Reparaturzwecke . M. 3ichiesche , Kürsch¬
nermeister , Leer , Heisfelder Str . 6.

Spezialhaus Delrichs , Leer . Meine Ge
schäftsräume befinden sich jetzt Adolf Motorrad bis 250 ccm. Ang . E 248 OT3 .Hitler -Str . 47.

Antiter Mejjingleuchter . Ang . L 424
DTZ . Leer .

Emden .
Was jezt geschieht, braucht später nicht Pistole fauft od . tauscht geg . Rundfunkgetan zu werden , Wer darum jeine

vallen Lebensversicherungsbeiträge auch Stühle . Ang . E 251 OT3 Emden .
gerät Habbe Frerichs , Munkeboe .

im Kriege pünktlich zahlt , erhält sich Schallplatten . Ang . 2 430 OT3 . Leer .nicht nur den uneingeschränkten Ver - Paddelboot , 2sizer , g. erh . Ang . 431sicherungsschutz , sondern hat in tommen¬

Trauerhalber

OTZ . Leerden Friedenszeiten seine Mittel frei Hotel , Pension , o. Fremdenheim zu lauf .für Neuanschaffungen .
Schwe - Friedrich Nolte , Leer . 0. zu pachten , gleich welche Gegend .

bleibt mein Geschäft Donnerstag , 30.
Gr . Eigenkapital vorh . Vermittler er¬
wünscht . E. Remmler , Berlin . SW -68.3. 44 , von 12 Uhr an geschlossen . Hedemannstr . 26 III .

Bauschutt ,
in ihrem 82. Lebensjahre . In stiller
Trauer : Peter Cramer u . Frau , geb.
Ettenga , Evert Cramer u. Frau , geb. Zur Ferkelaufzucht: Pantalac, 1,50 RM. ,Ihmels , Gretus Cramer u . Frau , geb.
Ettenga , Hilto Cramer u . Frau , geb. u. Vitalalt , P. 2 RM . Löwen -Apo¬
Kroh , Klaas Cramer u. Frau , geb. thefe ; Jemgum .
Brüggemann , Jacoba á Tellinghusen , Deutsche Reichslotterie . Die Gewinne der
geb. Lodewyfs u. 12 Enkelkinder . großen Schlußziehung der 10. DRL .
Beerdigung Mittwoch , 29. 3. , 14. 30 Uhr , fönnen abgeholt werden . Erneuerung
von der Kirche Gr . Midlum . der Lose bis 3. 4. Jeder hat jett

Gelegenheit , sich am Spiel um die Mil - 5
lionen der am 14. 4. beginnenden
11. DRL . zu beteiligen , denn ich halte
dafür Lose für Sie bereit . Staatliche
Lotterie -Einnahme Dirts , vorm . Cre

Die Apotheke in Timmel ist mit behördl
mer , Norden , Adolf Hitler -Str . 147.

mit vielen unversehrten Gut erhaltenes Motorrad , 200 63.Steinen , laufend größere Mengen Wachtm . Brand , Ostgroßefehn .tostenlos abzugeben . Schokoladenfabrik Torf . W. Fischer , Norden , Schulstr . 38.

Oſteel
van Delden , Leer . Damenfahrradgestell für Austrägerin in

, , Ostfriesische Tageszeitung ".
Zweigstelle Norden .

Bettumrandung od. einige Läufer . Frau
Verbeet , Mühle Heinikpolder .

Extraanzug (Marine ) u. Delzeug dring .
für meinen Sohn . Ang . L 448 OTZ .
Leer .

Osteel , Berlin -Steglit , Marienhafe ,
Crigum , im Felde , 25 , 3. 44 .
Unsere liebe gute Mutter , Groß - , Ur¬
groß - u . Schwiegermutter , Schwägerin
u. Tante , die Witwe des KaufmannsGosselte Vienna Folterts .

Margaretha olferts
geb. Bader

ging hente am Tage nach Vollendung
ihres 90. Lebensjahres in Frieden
heim In stiller Trauer : Jibbe Folkerts .
n . Frau , geb. Ahlrichs , Johann , Fol
ferts u . Frau , geb. Grob , Redelf Fols
ferts u . Frau ,, geb. Baumjalt , Gebte
Dünenbroot , geb , Folterts , Ottel Di
nenbroot , Hermine Meyer , Margarethe
Blen , geb. Meyer , Johann u . Anna
Meyer , Johann Bley , Entel und
Urenfel .
Beerdigung : Donnerstag , 30. 3. , 14
Uhr , vom Sterbehause .

bis 6000 Strohdoden z. ff od . geg
Dünger zu tauich . Jan Boelsen ,
Rorichum . Ruf : Oldersum 212.

Kleintrastrad , gebr . , g . erh . Th . Rulffes ,
Landmaschinen , Loga -Leer .

Kinderwagen , g . erh ., sofort .
442 OT3 Leer .

Ang . L

Genehmigung bis auf weiteres an Küchenherd u . Sofa . Herbst , Emden ,Sonn - u . Feiertagen von 8 hr an An der Bonnesse 4 1.

Chaiselongue . OTZ . Weener , Horst¬
Wessel -Straße .

Fahrradanhänger , g. erh ., m. gut , Ber . ,
geg . Damen od . Herrenfahrrad . Alb
Lüfen , Leer , Sägemühlenstr . 94 .

Staubmantel , Gr . 44. g. erh .. geg . farb .
Sommermantel , Gr . 44; schwarz. Som
mermantel geg . farb . Sommermantel ,
Gr . 44. Ang . 2 438 OT3 . Leer .

Damenschuhe , grau , Pumps m. h . Abs .
g . gleiche , schwarz , Gr . 39. Kinder¬
schuhe,
Seisfelde , Moorweg 17.

g . erh .. Gr . 22, g. Gr . 23.

Korbsportwagen , g. erh . , m. Gummiber .,
geg . g . erh . Damenfahrrad . Leer :
Bremer Str . 41 .

Herrenfahrrad , g . erh . , g . Sofa od, Chai¬
selongue . Damenschuhe , s. g . erh .. schw
Gr . 39, Blocabs ., g . gleichw . in braun
Ang E 257 OTZ . Emden .

Schaukelpferd geg . Puppe od. Roller .
Emden , Geibelstr . 73.

Kinderklappstuh ! g. Sportwagen . Ang
E 256 OT3 . Emden

Paufgitter , g . erh . geg . led . Attentasche .
Ang . M 305 OT3 . , Weener , Horst
Weffel -Straße . .

Küchenherd geg . Stubenwagen . Leer .
Atemarktstr . 22 .

Großes Kabinett , eiche, geg . Büfett od
Kleiderschrank . Frau Jbel :ngs , Loga .Daalerstr . 11 a.

Fotoapparat , g . erh ., Voigtländ . 9 × 9,f. Platten u . Filmp . , m. Kassetten u.
Ledertasche , geg . mod . Puppenwagen ,
g. erh ., m. Kissen น. Puppe od.
Teddybär . Kleber . Leer . Rathausstr . 26.

L.auf 24 Stunden geschlossen . Bei meh - Kleiderschraut , Lehnstuhl u. Bücherbort . Kinderfigliegewagen geg . Dünger .reren Feiertagen bleibt die Apotheke Ang E258 OT3 . Emden .
am ersten Tage geschlossen , an den fol - Milchwagen . H. Schwitters , Harsweg .genden dienstbereit . Jeden Mittwoch ab 1 - 2 Ladungen Kuhdünger Albert Prizel ,13. 30 Uhr geschlossen , dienstbereit nur Gartenbaubetrieb , Osnabrüd .
für dringende Fälle . Frieda Cramer , Sobelbant .
Apothekerin . Shrhove .

Stellmachermstr . Krämer ,

Henschel . Leer , Christine -Charlotten¬
Straße 28.

2 Bollballonreifen , f. g . erh . geg Rund¬
funfaer . , Wertausgleich . Ang . A 235OTZ . Aurich .

Kinderwagen , gut erh . . geg . Damen¬In die Sausapothefe gehört nur was Mädchenfahrrad , gebr ., z. kauf od. Tausch fahrrad . Fr . Horn , Walle 16. b. d. Schule .

Zu vermieten

zur ersten Hilfe dient . Arzneivorräte geg . guterh . Herrenfahrrad , Ang . Egehören in die öffentliche Apotheke , da 263 OT3 . Emden .
mit sie denen zugute fommen , die sie Herrenfahrrad , entl . ohne Bereifunggerade brauchen . Wenn jeder Roche Ang . 2 454 OTZ . Leer . Schönes Zimmer , groß , Emden StadtArzneimittel nur fauft , sobald er ihrer Rindviehstalldünger in Waggonladungen . mitte . Ang . E 260 OT3 . Emden .wirklich bedarf , dann ginge nicht man Jac . Beterams Söhne , Baumschulen , Sonniges Zimmer , evtl . m. 1. Zimmer ,cher leer aus . Geldern (Rheinl .) . leer , an Dame . Ang . E 264 DT3 . Emden .

Hindenburgstraße 26

Heizen Sie sparsam
ohne Angst vor Erkältung ,
denn wenig

Műburt
wirken viel

Feuerschutz
durch

TOTAL
Handfeuerlöscher

TOTAL
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Deutsches Kreuz in Gold

otz . Mit dem - Deutschen Kreuz in Gold
wurde der bekannte U - Bootfahrer , Oberfunt
meister Erich Don , Borkum , ausgezeichnet .

Aus ostfriesischen Sippen

otz . , Bauer Hans Müller , Neer¬
moor , feierte in förperlicher und geistiger
Frische seinen 86. Geburtstag .

Am Dienstag feiert Rentner Heinrich

Sanders in Bingum seinen 85. Ge¬
burtstag. Zehn Kinder sind aus seiner Ehe
entsprossen. Ein Sohn fiel im Ersten Welt
triege auf dem Felde der Ehre . Heute erfreuen
22 Enkel und 13 Urentel sein Leben . Seinen
Lebensabend verbringt er bei seinem Sohne
in Bingum . An dem gegenwärtigen Zeitges
schehen nimmt das Geburtstagskind noch regen

Seinen achtzigsten Geburtstag feiert „ olle
Martins Ohm " , das heißt Martin Hart¬
mann aus Voßkuhlen , der schon in frü¬
her Jugend Auge, Kimme und Korn richtig
einstellte und in 80 Lenzen zahllosen Hasen
und vielen „ Reinetes " das Lebenslicht aus¬
blies . Er ist denn auch das älteste Mitglied
des Hegerings

Anteil . .

Ostfriesische Tageszeitung

Frühlingswehen in Garten , Flur und Hain
Lämmer auf den Weiden Der Star läßt sich hören - Gartenfreunde am Werk

Erde anzuvertrauen ? Und wäre es nichts , als

möchte man sagen , sie mit den Forkenzähnen
die schmalen Gartenwege glatt zu, rechen, fast

musterartig zu gestalten .

otz . „ Siehe , der Lenz lacht in den Saal . . . "

weit sind wir wieder einmal im ewigen Kreis¬
erklingt es in Richard Wagners Walküre . So¬

lauf des Jahres . Hammrich und Weiden be¬
sinnen sich darauf und sind dabei , sich neu zu Aber da blüht es ja schon in lenzlicher
begrünen . Wer über Land wandert , sieht die Schöne ! Wem möchte nicht das Herz aufgehen ,
weißwolligen Lämmer , die Kälber tagsüber
quf den Koppeln, auf den Aeckern sind Bauern - steht er in der Heisfelder , in der Onno -Klopp ,

ahne , Bäuerin und ihre Kriegshelfer emsig bei SA , Bremer oder Logaer, Adolf -Hitler -Straße
die Pracht der blau , weiß , golden schimmern¬

erstem Frühlingstun . Nur der schwarzbunten den Krokus gleich bunten Teppichen sich brei¬
breitgestirnte Scharen müssen sich in den Stälten ! Sie ist ein günstiges Zeichen für Art und
len noch gedulden , bis der Wonnemond mit Sinn unserer Ostfriesen, das sie jedem Orts
üppigem Graswuchs sie ins Freie , in die Frei - fremden empfiehlt : die Liebe zur Natur , zu
heit führt . Dann erst, wenn unsere Milchspen- den Kindern der Flora nicht zulezt . Läht man
der wieder draußen ihre Nahrung finden und es sich in Leer auch zur Winterzeit nicht neh
sie , behaglich wiederfäuend , verdauen , hat die

ostfriesische Landschaft ihr rechtes Gesicht. Wo aber men , die Fenster mit bunten Topfgewächsen zu

der Wald sich breitet , wie bei Logabirum zieren . Wie meinte türzlich eine Berlinerin zu
uns : „ Es müssen gute Menschen sein , die so die

hellgrünenoder Hesel , erzählen die ersten
Tannenspizen vom Lenz, denn die Haselsträuche Blumen lieben!" Und ob sie gut sind ! Was

sich hier in der Natur auslebt es ist ja auch
lassen ja längst ihre Fahnen im Seewind ein Teil der Heimatliebe und Heimat¬
wehen .

Allüberall pfeifen die Schwarzröcke, die freude , die just den Ostfriesen seit altersher im
Blute liegt .

schmettern dieStare , ihre lustige Weise ,Großefehn - Timmel .

Aber er war nicht nur eifriger Nimrod ; er hat Finken ihre Liebesmelodie , lassen Meisen ihr

auch ein arbeitsreiches Leben hinter sich. Im Pink -Pink vernehmen , legen auf den Wiesen

Ort war er lange Jahre Schweineschlächter. Er die Kiebige ihre blaugrünen Eier . Die mun¬
verlebt den Lebensabend bei seinem Sohn . teren Vögel , die einst den Getreuen vom nach

barlichen Jever die 101 Eier lieferten , wo¬
mit sie dem Alten im Sachsenwalde den Ge¬
burtstag am 1. April „ genießbar " machten .

Der Frühling und dazu das fröhliche Oster¬
fest in Sicht ! Da leidet es auch unsere Gärt
ner und ( glücklichen ) Gartenbesizer in Leer ,
Loga , Heisfelde nicht in der Stuben
drückender Enge . Sie sind dabei , ihr föstliches
Stüd Erde zu betreuen , das ihnen willkommene ,
zusätzliche Nahrung spendet . Wer auch
einen Garten vor dem Hause besigt , setzt ihn .
mit erneuter Liebe instand . Ist es nicht rüh
rend zu sehen , mit welcher Sorgfalt man da¬
bei ist , Beete umzugraven , Sträucher zu be¬
schneiden , Seglinge und Samen der Mutter

Zugverkehr und Sommerzeit

() In der Nacht vom 2. zum 3. April werden
bei Einführung der mitteleuropäischen
Sommerzeit die Uhren um eine Stunde

von 2 auf 3 Uhr vorgestellt . Hierdurch werden
die Reisezüge , die in dieser Nacht vor 2 Uhr
abgefahren sind , nach dem Zeitwechsel etwa um
eine Stunde verspätet verkehren . Dabei läßt
sich nicht vermeiden , daß unter Umständen An¬
schlußzüge , die von ihrem Ausgangsbahnhof
nach 2 Uhr , also nach Beginn der Sommerzeit
abfahren , von den verspätet verkehrenden Zügen
nicht mehr erreicht werden . Wer in dieser Nacht
eine Reise mit Uebergang von einem Zug auf
einen anderen durchführen muß , wird daher gut
tun , sich vor Reiseantritt bei den Auskunfts - Leer
stellen und Fahrkartenausgaben über die An¬

schlußmöglichkeit zu unterrichten .

Sommerfahrplan der Borkum - Dampfer .

otz . Der Verkehrsoffizier Borkum -Emden
teilt mit : Ab 3. April verkehren in jeder Rich¬
tung zwei fahrplanmäßige Dampfer . Abfahrt
ab Borkum Reede 7. 40 Uhr und 12 . 40
Uhr ( Abfahrt Bahnhof - Dorf 7 Uhr und 12 Uhr ) .
Abfahrtzeiten ab Emden Außenhafen
14 . 20 Uhr und 17 . 20 Uhr . Ab 17 . April bis
31 . August fährt der zweite Dampfer ab Em =

den - Außenhafen um 18 Uhr . Anschluß ab
Emden -West 14 Uhr und 17 . 45 Uhr .

() Arbeitsstäbe Stalingrad und Tunis wer¬

den aufgelöst . Die Angehörigen von Soldaten
der ehemaligen 6. Armee und der Heeresgruppe
Afrika werden darauf hingewiesen , daß die im
vergangenen Jahr auf Veranlassungdes OKW.
bei den Wehrkreiskommandos eingesetzten Ar =
beitsstäbe Stalingrad und Tunis "
in der Zeit vom 1. April bis 1. Juni ihre Fest
stellungs - und Ermittlungsaktion beenden und
danach aufgelöst werden . Nähere Mitteis

lungen geben die zuständigen Dienststellen noch
befannt .

otz . Absatveranstaltungen fallen aus . Wie
der Verein Ostfriesischer Stammvieh
züchter mitteilt , finden die für den 4. April
in Jever und für den 5. April in Leer
vorgesehenen Abfayveranstaltungen
nicht statt . Auf Wunsch können hierfür gemel¬
dete Tiere aber für die große Verkaufsveran¬
staltung am 18. April in Leer , notiert wer¬
den . Möglich sind dazu auch weitere Anmeldun¬
gen von tragenden Rindern und Kühen , die bis
zum 30 . März getätigt sein müssen .

Am Ende steht der deutsche Sieg

Dienstag , 28 . März

Lohnüberweisungen für Ausländer
im

und

: Alle Betriebe , Haushaltungen usw

Gau Weser - Ems , die Arbeiter oder Angestellte
aus Belgien , Bulgarien , Dänemart . Finnland ,
Frankreich , Italien , Norwegen . Serbien

wonach die Lohmeriparnifie die er Ar¬

Ungarn beschäftigen, werden erneut auf die Be¬
kanntmachung der Arbeitsämter hinnewiesen ,

heitskräfte ab 1. März nicht mehr an die Deuts

sche Bant , Berlin , sondern an den örtlich zu¬
ständigen Lohntransferstellen der Deutschen

Bank überwiesen werden müssen: das find für
den Bereich der Arbeitsämter Pike , Bre¬
men , Emden , Leer . Oldenburg , Wilhelms =

haven Deutsche Bank Filiale Bremen . Bre
men ; für den Bereich der Arbeitsämter
Mordhorn . Osnabrüd . Vechta Deutsche Bank ,
Filiale Osnabrück. Osnabrüd

Auch alle Rüdfragen sind nur noch an

diese Filialen der Deutschen Bank zu rich

ten.

Mutter Natur kann auch anders ! Oder . wer

hat schon ein schwarzes Entenei ge
sehen ? Eine 80jährige Bauersfrau befragten
wir darum , als wir ihr einen solchen Schwärz¬
ling " vorlegten Nee wat dr all gifft
in de Welt !" meinte sie verwundert . Man

leht , die berühmten ältesten Leute können sich
an derlei nicht erinnern . Besizer Oltmann

Willms von hier hat eine Entenmutter , die
das Kunststück fertig brachte. Wollte sie etwa
der Hausmutter das Ostereifärben ersparen ?

Wo . viel Licht ist, fehlt leider auch manches
Schattenbild nicht . Mit Bedauern nur lassen
sich Klagen verzeichnen, die der OT3 ., aus dem
Leserkreise zugehen: da hat der Krieg auch die
Gartenstateten , soweit sie aus Eisen sind , mobi
lisiert . Niedrige Hecken oder Gemäuer nur Weener
trennen die Vorgärten von der Straße . Das
verlockt oft Kinder , mit tolpatschigen Füßen ins
Gartenland zu treten und manchen Keim zu
vernichten . Eltern , denkt daran und erzieht
die Kinder sorgsamer ! Ihr seid für angerichtete
Schäden überdies haftbar . Auch an die Lehrer ,
an die Jungvoltführer ergeht die Bitte ,
weist den Kindern mit strengem Mahnwort ihr
Treiben Die Gartenbesizer , wie alle , die sich
am Schönen erfreuen , werden es euch danken .
Das Leben hat graue Seiten genug . Doppelt
not tut es darum , die kleinen Freuden
zu erhalten

ver =

Hgn . Lager

Landd enstjungen verabschieden sich

gtz . Die Jungen Dom Landdienstlager
Weener . die jetzt ihr erstes Arbeitsjahr be¬
endet haben , verabschiedeten sich mit einem
frohen Unterhaltungsabend , zu dem sich Ver
treter der Partei und viele Gäste eingefunden

hatten . Nach kurzen Begrüßungsworten des
Lagerführers brachten die Jungen in Lied und
Wort ihre Arbeitslust und Lebensfreude zum -
Ausdruck und zeigten an wohlgelungenen Dar¬
bietungen , daß sie neben der harten Bauern
arbeit auch frohe Unterhaltung im

pflegen . Anschließend vereinigten sich die Teil¬

ten Autogramme von berühmten Leuten ? So nehiner zum gemütlichen Beisammensein bei der

Lviel ist sicher, daß sich unter den Jungen ein Kaffeetafel . Hauptamtsleiter Albers , Leer ,

Tauschhandel daraus entwickelte . Und heute ? überbrachte die Grüße des Kreisletters und

Was sammeln unsere Jungen ? Ritter stellte die Aufgaben des Landdienstes der Hitler¬

treuzträger ! Das heißt . deren Bilder , Jugend heraus . Ortsgruppenleiter Meyer

wie sie in den Zeitungen und Zeitschriften dankte den Jungen für ihren freudigen Einjak ,
veröffentlicht werdendenen So kommen die Jungen zu dem sie immer bereit waren ,

auch zur OT3 mit jener Frage und sind berufen würden . Er gab ihnen weiter ernste

glückt, wenn sie wieder einen neuen haben " : Mahnworte mit auf den Weg . Bannführer
Aits erinnerte in seiner Ansprache an das

Haben sie einen der Helden doppelt
dann wird eben kameradschaftlich getauscht ! Führerwort : „ Entweder wird Deutschland ein

oder es wird zugrunde gehen " .
Sicherlich , auch ein Zeichen der Zeit , die Bauernland ,

man mit Recht eine heroische nennt . Recht jo , Neben dem Bauerndienst hätten die Jungen

unsere lieben Jungen sollen unsere Helden ken- auch die weltanschauliche Ausrichtung im Lager
genossen . Das Heer der Bauern und Arbeiter

nen , und wäre
trage entscheidend mit bei zum Siege . Er ent¬
ließ die Jugend mit den besten Wünschen für die

fürsorgliche Betreuung der Landdienstjungen .

Zukunft. Der Bannführer dankte weiter , der
Jugendherbergsmutter , Frau Stint , für die

Die harmonische Zusammenarbeit der Jungen

otz. In zahlreichen Orten des Krei¬

ses Leer haben in diesen März
wochen große Kundgebungen der
NSDAP . stattgefunden , an
alle , denen das Wohl der Heimat am
Herzen liegt , Anteil nahmen . Ueber :

all verstanden es die Redner , in
großen Zügen die militärische und
politische Lage zu schildern und die
Herzen mit verstärker Zuversicht zu

erfüllen . Die Versammlungen zeigten wieder
füllen . Die Versammlungen zeigten wieder
einmal , daß der Ostfriese in eherner Irene zu
Führer , Volt und Vaterland steht und , jeder
an seinem Play , alles dazu beiträgt ,
den Endsieg an die deutschen Fahnen zu knüp¬
fen, den Endfieg, den uns keine Feindmacht und
Tücke zu entreißen vermag .

Weitere Kundgebungen finden statt :
In Leer am 30. März , wo Reichsredner Theo
Körner , Leipzig, sprechen wird ; derselbe
Redner spricht bereits am 29. März in Wee¬
ner ; am gleichen Tage ergreift in einer Kund¬
gebung in Warsingsfehn Gauredner Her¬

mann Lehm hus , Oldenburg , das Wort und
in Oldersum Gauhauptamtsleiter Wilhelm
Agling , Oldenburg . Es ist zu erwarten ,
daß sich auch zu diesen Kundgebungen alle
Partei - und Volksgenossen einfinden .

nun ,

es auch nur im Bilde . Wie

heißt es doch? „ Es liegt gar oft ein tiefer
Hgn .Sinn im find ' schen Spiel ."

Anita Böge in Leer bestanden in Olden¬
otz. Neue NS -Schwestern. Hilde Red und

burg die Prüfung als NS. -Schwestern mit
gut " .

otz . Steenfelde . Wohlgelungener
Elternabend .
staltete einen wohlgelungenen Elternabend .

Die Hitler - Jugend veran

Fröhliche Lieder, Musik und allerlei lustige
Vorführungen bildeten die Spielfolge . Es

wurde den Eltern damit Gelegenheit gegeben ,
einen Einblick in die Arbeit der Jungen und
Mädel zu tun . Eine Wiederholung des Elterns
abends findet am Sonnabend in Flachs -
meer im Stal Reepmener um 19. 30 Uhr
statt . Eintrittskarten im Vorverkauf sind dort

otz . Haben Sie teinen Ritterkreuzträger ? zu haben .
Was haben Sie , lieber Leser in ihrer Jugend otz . Nordgeorgsfehn . Launen der Naz

Maienblütentagen gesammelt ? Wahrschein- tur . Wie sieht ein Ei aus , das Frau Ente mit
lich Briefmarken . Zigarettenbilder , Schecks " , gewohnheitsmäßigem Gequate ans Licht be¬
die dem Rauchwert beigepackt waren , oder . fördert ? Nun , weißgelb , mit einem Schimmer
hatten Sie den „ Drang zum Höheren " , sammel - ins grüne oder bläuliche . Meint man aber

wenn sie ge¬

mit den Bauern wurde von Landwirt Smidt ,

Stapelmoor , mit kurzen Worten unterstrichen .

seinen Ausklang . Ein großer Teil der Land¬
Mit einem Schlußlied fand der Abschiedsabend

dienstjungen siedelt in andere Lehrbetriebe über,
das Landdienstlager Weener erhält demnächst
neuen Einsatz .

otz . Arbeitstagung der Bürgermeister . Am

heutigen Dienstag nachmittag findet in der
Gastwirtschaft Alffen in Weener eine Ars

beitstagung der Bürgermeister des Reiderlans
des statt .

am
otz . Osterferien der Schulen . Die Osterferien .

der Schulen für unsern Bezirk beginnen.
Donnerstag . Der Unterricht nach Ostern be =

ginnt wieder am 13. April .
otz . Gasmasken - Ausgabe . Von der NSV .

wird am Mittwoch im früheren Kinderheim

an der Schulstraße wieder eine Anzahl Gas¬

er Maife mit Thomas den Mühlengraben ent - masken ausgegeben .

lang Wald gehen . Tho - .Was weiß denn so ein Junge . . Von Carl H. Schoon aushateinen Arm, weil es icon buntelwird. Rundblick über Ostfriesland
Wäre Kai von bitterbösem Zahnweh , wie - | ter dem Theo ein Bein gestellt , daß er platt auf

wohl das eine arge Plage ist , drangsaliert wor¬

den, die Mutter hätte ein Mittel dagegen ge¬
wußt , ihm ein dickes wollenes Tuch auf die ge¬
schwollene Backe gelegt oder ein Nelkenförnlein

in den hohlen Zahn getant . Aber Kai hat kein
Zahnweh . Ihm ist, als läge ein schwerer Stein
in seiner Brust . Arg weh tut es. Der Mutter
kann er davon nichts sagen . Und so muß Kai
erfahren , daß man im Leben manches ganz
allein mit sich selber ausmachen muß , wenn
man auch noch ein Junge und das erste Jahr in
der Lehre ist . -

Was geschah ? Wenn Kai früher an der
Gartenpforte bei Mükler Jensen nach Maite
rief , stürmte sie mit langen Sprüngen , daß ihr
die Röde um die schlanken Beine wirbelten , ihm
entgegen . Jetzt aber kommt Maite auf den
Ruf hin nur noch selten und auch nur , um ihm
zu sagen , sie müsse im Hause helfen oder für
den Vater eine Botschaft tun . Gut und recht

die Nase gefallen und tagelang mit einem blau¬

verquollenen Gesicht herumgelaufen ist. Seht ,
darum hat Kai Maike gerne gehabt und am
liebsten mit ihr gespielt . Und einmal . beim

Himbeerpflücken, hatte Maike einen ganz roten
Mund , und das sah wunderhübsch aus , da hát
Kai zu ihr gesagt, daß er, wenn er erst groß
sei und Geld verdiene , Maike heiraten wolle .
Das ist schon lange her ; aber er weiß es noch
ganz genau , wie Maite ihn angelacht und ge¬
fagt hat : „ Ja , Kai ! "

Aber nun wird Maike zu Michaelis schon
siebzehn , und lange Zöpfe trägt sie auch nicht
mehr . Seitdem geht sie immer mit Elsa Peters
untergehakt ins Dorf . Und die beiden schwat¬
zen und kichern und drehen sich nach den grö¬
heren Jungen um . Elsa Peters , das weiß Kai ,
bekommt schon richtige Briefe , Sogar von
einem Soldaten , glaubt er .

Theo , aus härterem Holz geschnigt denn sein

anderes . Und das versteht Kai nicht . Nur Sie ist eben doof . Alle Mädchen sind doof .
fühlt er , daß es ihn ganz traurig nacht . Kai wird wütend : „ Halt dein Maul ,

sonst . . . . " Eine weitere Drohung erübrigt sich
angesichts der fuchtelnden Faust unter Theps
Rase .

das kann Kai verstehen. Aber da ist noch etwas Freund Kai. , sagt zu ihm : „Laz Maike doch!

Am besten würde es ja sein er fümmerte
sich nicht mehr um Maike . Freilich ist das leicht
gedacht und dahergesagt . Aber verteufelt schwer ,

zu tun , wenn es kaum einen Tag aab , an dem

er nicht mit Maike spielte und tollte , sich mit
ihr zankte und wieder versöhnte .

Maike hat ja wohl Röcke getragen und ist
also ein Mädchen gewesen . Allein sommertags
hat sie so wie Jungens ihre Hosenbeine
die Röcke geschürzt und ist mit über die Wiesen
gestelzt , Frösche zu fangen . Theo , der Sohn
von Schmiedemeister Hansen , hat ihr einmal se
ein faltes , flammes Ungeheuer in den Aus¬
schnitt ihrer Matrosenbluse gesetzt . Aber
Maite hat nicht wie andere Mädchen aufge¬
schrien und ist auch nicht weggelaufen Indes
bat sie für diese Gemeinheit eine Zeitlang spä

Dabei ist ihm zum Heulen elend. Abends
liegt , er noch lange wach , hält die Augen offen
und starrt ins Dunkle . Was mit Maike ist .
das möchte er wissen . Darüber grübelt er .

Dummer fleiner Kai , wirst es schon noch er¬
fahren .

( Kurz darauf erfährt er mehr , als ihm sieb
ist . Thomas Franzius , bei dessen Vater Kai
in der Lehre ist , vier Jahre älter als Rai und
schon Soldat , ist auf Urlaub gekommen . „ Du " ,
sagt er zu Kai , du kannst einen Brief mitneh
men und Maike Jensen geben ." Ja ", sagt Rai ,
obgleich er am liebsten den Brief zerreißen und
Thomas an die Gurgel möchte . Am Abend sieht

in Maikes Arm gelegt. Kai hört das Mädchen
lachen . otz . Emden . 40 Jahre im Dien it .

Er steht verlassen , erste Bedrängnis im Her Heute tann Inspektor Boekhoff auf eine
zen, und schaut den beiden nach. Als er nach 40jährige Tätigkeit bei der WTAG . zurück¬
Hause kommt und die Mutter ihn , ohne etwas blicken. Er wurde vor kurzem 65 Jahre alt , ist
zu fragen , ganz merkwürdig ansieht , fühlt Kai , aber noch sehr rüstig. Durch sein ruhiges und
daß er rot witd , gibt der Mutter nicht wie fachliches Wesen erfreut sich Boekhoff in Schiff¬

sonst die Hand und geht beinahe ohne Nacht- fahrtskreisen , in denen er durch seine langjäh¬
rige Tätigkeit sehr bekannt ist , großer Wert¬gruß hinauf in seine Kammer .
schätzung.Etliche Zeit darauf . Thomas Franzius ist

wieder fort , trifft Kai mit Maite zusammen .
Plötzlich steht , was er am Mühlengraben ge¬

sehen , wieder deutlich vor seinem Auge . Ohne
recht zu wissen , was er tut und mit einem wil¬
den Herzklopfen will er Maifes Arm nehmen

,,Laß doch die Dummheiten , Kai ! Wenn es

iemand sieht !"
Da tritt Kai dem Mädchen in den Weg ,

Flemmt mit seinen Händen ihre Arme wie in
Schraubstöde

Bist du von Sinnen ? Kai ! Junge !" Maile

otz . Emden . Beim Spiel verunglückt .

Auf dem Friedhof bei der Neuen Kirche ge¬

riet ein siebenjähriges Mädchen beim Spielen
unter einen umstürzenden Grabstein und zog sich
dabei einen Beinbruch zu ,

otz . Timmel . Examen bestanden . An
der Provinzialschule für Volfspflege zu Hanno
ver bestand die Tochter der Witw : Antje
Janssen von hier , das Staatsexamen , als
Boltspflegerin .

hat ihre Hand im nächsten Augenblick dem flame terei mit Feuer . Ein zehnjähriger Jungemernden Griff entwunden und flatsch !

brennt sie sie ihm mitten ins Gesicht ..
Von Scham übergossen , erschreckt und er

taunt zugleich, steht Kai vor dem Mädchen.
Dann preßt er , während ihm die Schultern

von einem lautlosen Schluchzen beben, zwischen
den Zähnen hervor : „Aber Thomas , der
der der darf es ! "

otz . Hinter - Theene . Fahrlässige Spie

hat hier aus Spielerei ein Strohbündel ange¬
zündet . Infolge Funkenfluges wurde ein in
der Nähe lagernder größerer Strohhaufen
in Brand gesetzt. Ein daneben stehendes Ge¬
bäude wurde durch die Flammen gefährdet .
Durch das tatkräftige Eingreifen der Haus¬
bewohner und der Feuerwehr von Victorbur
konnte jedoch der Brand auf seinen Herd be =
schränkt werden .

Unter dem Hoheitsadler

Da geschieht etwas , was niemand , am aller¬
wenigsten Kai , erwartete : Maile , das wundar¬
liche Mädchen , streichelt Kais Wange , die gleiche
Wange , die vom Schlage ihrer Hand noch
flammt . Und dann haucht sie ihm einen Kuß
auf den Mund . Nach einer Weile sagt sie leise : abend im Heim. Schreibzeug mitbringen .
, Das mit Thomas verstehst du noch nicht , du

lieber , guter , dummer Kat !"
Sie will ihm , als sei sie seine Schwester , die

Hand geben und mit ihm weitergehen . Doch Kai
reißt sich los und stürmt davon .

Leer . Fähnlein 26/381 . Mittwoch 15 Uhr Seims
Fähn

lein 3/881 . Seute 15 Uhr Schießgruppe 5 and 6
Heim Mittwoch 14. 30 Uhr ähnlein Heim (lustiger
dähnleinnachmittagi : Anwärter der regruppe

Siler - ugend ,eer -Leda 14,45 Uhr beim Tivoli .
Funfaruppe . Heute 20 lbr bei Sörtcher Funkdienst .

Mädelgruppe 3/881 . Heute mit Barre . Echere ,
Schreibzeng . Holz und Laubfägen beim Geim



Zwischen Lavamassen und Schwefel
Im Federatem des brodelnden Vesuvs

otz . Es herrscht oft die irrige Meinung vor ,
daß der Vesuv , dieser einzige noch tätige
feueripelende Berg auf dem europäischen Fest¬land , bis an den Kraterrand selbst zu bestei¬
gen ist . Ausschneidende Reisende wollen sogarvom Rand aus in die brodelnde und kochende
Magmamasse gesehen haben . In Wirklichkeit
hat den tatsächlichen Kraterrand noch kein Men¬
schenfuß betreten , denn dort fließt ewig eine
glühende , kochende , rauchende Masse , die ihren
Weg zum Tal sucht und alles vernichtet, was
sie auf ihrer Wanderung findet . Wohl aber
gelangt man bis auf annähernd 50 bis 100
Meter an den Rand dieses ewig brodelnden
und gurgelnden Giganten , der immer wieder
sein furchtbares Innere ausspeit und Menschen
und Land vernichtet . Im Jahre 70 n . Ch .
brach der Vesuv mit ungeheurer Wucht aus , die
enifesselten Naturgewalten ergossen sich über die
blühenden Städte Herkulanum , Pompeji und
Stabiae und verschütteten Orte und Menschen .
Der letzte große Ausbruch fand im Jahre 1906 ,
statt ; fleinere Lavaergüsse ereigneten sich in den
Jahren 1926 bis 1929 . Im Mai 1933 regte er
sich zum letzten Male stärker , gewaltige glü¬
hende Lavamassen wälzten sich weit in die
Ebene , die allerdings wenig Schaden anrichte¬
ten . Jezt hat wieder ein Ausbruch begonnen ,
der ein gefährliches Ausmaß anzunehmen
scheint .

Als wir uns diesem rätselhaften Berg nah¬
ten , stieg aus dem Krater eine leichte weiße
Rauchfahne das Wahrzeichen des Vesuvs , das
den Schiffen schon von fern winkt . Mit schweren
Kraftwagen fuhren wir die herrliche Autostraße

ein Werk des Duce von Neapel über Pom¬
-

-

peji und Poscottrecase dem Vesuv zu . Links
und rechts fündeten schwarze Lavamassen , oft
meterhoch aufgetürmt , von vergangenen un¬heilvollen Stunden . Immer näher rückte uns
der rauchende Geselle die Lava verdichtete
sich - öder und trostloser wurde die Landschaft
und dann plötzlich zwischen armseligen Behau¬
sungen die üppigsten und herrlichsten Wein¬
anlagen und Obsthaine . Hier wächst der be =
rühmte und teure Tropfen „ Lacrimae Christi "

ein Genuß für jeden Weinkenner .
In furzen Spiralen schraubte sich unser Wa¬

gen höher und höher . Die Temperatur stieg
merklich , die Luft war bereits von Schwefel¬
dämpfen geschwängert , auf der ganzen Anhöhe
kein Baum , kein Strauch und kein Grashalm
mehr . Wir haben annähernd die 1000 - Meter¬
Grenze erreicht . Die Wagen stoppen . Das letzte
Stück bis zum Beginn des weiten Lavafeldes
muß geklettert werden . Erbarmungslos brann¬
ten die Sonnenstrahlen auf uns und dann .
lag das schwarze drohende Lavafeld vor uns .

Die erkaltete Lava hat hier die merkwürdig¬
sten Formen gebildet . Seltsam hat die Natur
gespielt : wilde Köpfe scheinen uns anzustarren ,
erotische Tierformen werfen ihre Schatten , da¬
zwischen gähnen metertiefe Spalten . Die Tem
peratur wird von Minute zu Minute unerträg
ficher , je mehr wir uns dem Krater nähern .
Ueber eine halbe Stunde geht dieser Weg über
die starren schwarzen Massen , die man noch
glaubt , fließen zu sehen . Der Weg über dieses
tote Feld wird immer schwieriger und gefähr =
licher , und jetzt geht es nicht weiter . Kurz vor
uns ragt der rauchende zweigeteilte Regel aus
dem Lavafeld , vor unseren Augen glüht die mit

BleibstandhaftinstanzeIEBEUNDMUSIK
EIN ROMAN

VON ALFRED HEIN

43) Als Kind hatte Constanze gern des Vaters
Feldstecher ergriffen und dadurch verkehrt in die
Welt heingeschaut . Dann rückten alle nahen
Dinge und Gestalten in unendliche Fernen und
wurden zu einer Zwergenwelt . Constanze war
es in diesem Augenblick , da sie allein vor sich
hinjann , während sich Dorothee wieder mit
ihrem mit einem weichen Kragen gezierten und
sich nun wohler . fühlenden Gustl unterhielt und
Wolfram von dem ebenfalls auf seinen . Platz
zurückgekehrten Seppl in ein Gespräch mit Dr .
Katull , dessen Hypothenusennase nach dem sie
benten Glas Punsch tüchtig glühte , über Hüh¬
nerjago hineingezogen wurde in diesem be¬
sinnlichen Augenblick sah sie sich wie durch den
verkehrten Feldstecher erschaut auf dem Podium
der Hochschule für Musik stehen und singen.
Und Tasso Sempach dirigieren . Und Stefan
Cello spielen

Sempach ! Aus Stockholm , wo ihn Con¬
stanzes Verlobungsanzeige erreichte , hatte er
telegraphiert :

Weg über bizarre Versteinerunge
einer schwachen schwarzen Schicht überzogeneLava , die sich kaum merklich bewegt und ihren
Weg über und durch die erkaltete Materie
sucht . Hier offenbart sich uns das lebende ,
glühende Erdinnere , das dieser geheimnisvolleBerg ausstößt . Der Boden strömt hier eine
derartige Hize aus , daß man ständig
Stand ändern muß .

seinen

Masse bewegte , rollte es plötzlich vor uns aus
Während sich zu unseren Füßen die glühende

dem noch tätigen Bergkegel dumpf und unheim¬
lich
dem Berginnern , und dann schossen gelbe und

ein ohrenbetäubendes Zischen drang aus

weiße Wolken und glühende Lavamassen her¬
aus , die sich an den Hängen herabgossen . Dieses
schaurig -schöne und wilde Schauspiel der ent¬
fesselten Naturgewalt wiederholte sich alle zehn
bis fünfzehn Minuten .

1200 Meter auf und endet in dem halbzerstör
Der Bergkegel steigt bis zu einer Höhe von

ten Ringwall des Monte Somma des vorge | holt Drei Kubikzentimeter Scopolamin wursschichtlichen Kraters , der im Jahre 79 n . Ch .
beim Ausbruch Pompeji , Herfalanum und
Stabiae verschüttete und zerstörte . Durch Lava¬

seite , der hier eine Höhe von 1060 Meter hat ,

ströme wurde der Krater an der niedrigsten Ost

bis zum Kraterrand ausgefüllt . Der Krater
hat jetzt einen Durchmesser von 800 Meter und
eine Tiefe von 400 Meter .

gewalten war ein Erlebnis , das jeden bis ins
Dieses wilde , elementare Spiel der Natur¬

Innerste erfaßte , und doch war jeder froh , als
dieser drohende Kegel hinter uns lag und das
weite , schwarze Lavafeld verlassen war . Hinter

wieder an der Arbeit – zu unseren Füßen rag
uns rollte und zischte es der alte Geselle war

starrten dunklen Massen des Erdinnern - tote
ten die Lavagebilde und ergossen sich die er

Elemente . . . Vor uns aber erstreckte sich in
prächtigem Sonnenschein der Golf von Neapel
in seiner ganzen Schönheit : Wir sahen wieder
das Leben , und neben uns ließen dunkelhäutige
Neapolitaner auf ihrer Gitarre das kaum noch
erträgliche „ Santa Lucia " ertönen .

Dr . Curt Lép s .

Der Gipfel des Berges , aus dessen kochendem Krater Lavadämpfe steigen .

Giftprobe im Gerichtssaal

( Atlantic . )

Der Prozeß um die Nonne Agnes Kasperek in Kopenhagen
tz. Die Flutwelle von Verdächtigungen der

St . Joseph -Schwestern gegen die aus dem Orden
ausgestoßene Nonne Agnes Kasperet hält
an , wobei es zu einem neuen Höhepunkt kam ,
als der Verteidiger der ehemaligen Nonne eine
als Zeugin in Ordenstracht auftretende Nonne
als Lügnerin stempelte . Erstaunen erregte eben¬
falls die Tatsache , daß eine andere Nonne erst
icht wichtige Einzelheiten berichtete , die 1936
verborgen blieben .

gestellt werden , ob das Gift einen bitteren Ge¬
ichmack hat , wie die Priorin und die Vizepri¬
orin , die bekanntlich behaupten , mittels Scopo¬
lamin vergiftet worden zu sein , ausgesagt ha¬
ben . Die Richter tonnten feinen oder nur einen
etwas salzigen Geschmack feststellen .

Spannung herrschte im Gerichtssaal , als die
drei Richter eine Geschmadsprobe des gefähr¬
lichen Giftes , das den Prozeßinhalt beherrscht ,
nämlich Scopolamin , einnahmen . Es sollte fest |

Wolfram schob ihren Arm in den seinen und
beide gingen in Constanzes Mädchenstübchen
hinauf . Wolfram hatte den Arm um ihre Hüfte
gelegt , so standen sie an Constanzes Schreib¬
tisch , einem alten , hochzuklappenden Sekretär
aus Urvätertagen , und begannen zu kramen .
Zuerst fanden sie ein anderes Bild . Das hatte
ihr , Leporello Schrull geschickt . Es sollte die
Gewitternacht am Bodensee darstellen , in der
die große Scheune brannte . Die so schicksalhaft
bedeutsam für Constanze geworden war . Der
hochnäßige Herr Scherbenberg , so schrieb Schrull ,
habe zwar gemeint , das Bild wäre miserabel .
Doch Constanze würde es schon verstehen , wie
es gemeint sei .

Wolfram lächelte und spottete leicht : „ Such .
dieser zuckende Blik über den brodelnden Was¬
sermassen . Und die lodernde Flamme !"

, ,Laß gut sein , Liebster . Das Bild wird
trotzdem einmal einen Ehrenplay in unserem
Heim erhalten , und du wirst nichts dagegen sa¬
gen . Dieser lustige Trompeter hat viel seelischen
Spürsinn . Die himmelhohe Flamme da erin =
nert mich an Entscheidungsstunden meines Le¬
bens, du weißt , ich bangte um dich. Beinahe
wär ' s schief mit mir gegangen ."

Sie erschauerte jetzt noch in Gedanken.
Wolfram zog sie an sich. ,Was beinahe schief
geht , das ist nie schlimm , sondern immer gut
für uns ."

„ Ich wußte es , Botticelli -Engel . Das jetzt ist
die richtige Lebensmusik für Sie . Auf gelegent - immer ? "
liches Wiedersehen , Sempach ."

Und auch mit Stefan war alles zu einemglimpflicheren Ende gekommen als sie gedacht .
Sie wußte es von Cilly , die bald ein Kind er =
wartete und sehr glücklich in ihrer jungen Ehe
war . Cilly hatte geschrieben , daß sie Charlo be =
sucht hätte . Und bei Charlo hätte sie auch Ste¬
fan getroffen . Die beiden wären aber in so
schwierige musikalische Probleme vertieft ge¬
wesen , daß ihr Gespräch immer , wieder vom All¬
täglichen abglitt und Cilly sich unter den beiden ,
die sich nach ihrer Meinung glänzend verstan¬
den und wie zwei qute Kameraden miteinander
lebten , höchst überflüssig vorkam . Charlo würde
demnächst eine Klaviersonate von Stefan in der
Philharmonie zur Uraufführung bringen
Ja , und der Machaczet sei als erster Geiger der
Metropolitan -Oper nach Amerika gegangen , als
er merkte , Charlo würde immer nur für Stefan
etwas übrig haben .

Nein , das hätte sie nie Stefan geben fönnen ,
was Charto ihm nun für seine musikalische
Entwicklung gab . Sie hätte ihn nut gehemmt
und zerstreut . Es war schon ganz richtig ge¬
mesen , daß sie ihn damals in Würzburg Hals
über Kopf verließ .

Constanze puffte Wolfram mit dem Ellen¬
bogen leicht an : „ Kommst mit : Ich will das
Hechtbild holen , das Ilse heute schickte . "

„Meinst du ? In diesem Falle stimmt ' s . Aber

fer " , sagte da Wolfram und hatte wieder sein
Was mich nicht umwirft, macht mich stär¬

kühnes Colleonigesicht .
„ Du Tatendurstiger ! . Wirst du immer wieder

weggfliegen ? "
Und immer wiederkommen !"

, ,Jadu mußt immer wiederkommen . Denn
ich hab' s schon erlebt dieses Ganz-weit-weg¬sein von dir . Und daß ich schwer daran trug ,
weißt du . " Constanzes große Augen wurden vor
Bangen noch größer .

„ Ich weiß es . Und es macht mich glücklich ,
da ich' s so genau weiß " , sagte Wolfram . Als er
ihren bangen Blid bemerkte , steichelte er sie :
, ,Nicht Angst haben . Das Leben liebt die
Mutigen . "

Jetzt hatte Constanze Ilses Weihnachtsbrief
mit dem riesig vergrößerten Bild gefunden , das
sie darstellte , wie sie den Hecht im Bodensee .
an ihrem Geburtstag fing . Darunter standen
die Worte : „ Leporello hat recht . Du bist die
er !"

Immer der Leporello " , sagte Wolfram .
, ,Eifersüchtig ? "
,,Beinah ."
" Schafskopf . Weißt du , was der Leporello

gesagt hatte , als ich mit diesem Hecht den ersten
Fang machte ? Daß ein Mädchen , dem das glückt ,

denn die Tasse geträufelt und dann die übs
liche Menge Kruschensalz . Resultat : Der Bo¬
densaz war weiß und nicht gelb . Diese Probe
dürfte für die Verteidigung sehr günstig sein .

erklärt , zu beeiden , daß die bisherigen Erklä
Weiter hat eine ehemalige Nonne sich bereit

rungen der Priorin und anderer Nonnen bes

Händen der Agnes Kasperef falsch seien .
treffs der Behandlung des Etzems an den

Testament in der Matratze .

qtz . Vor dem Nachlaßgericht legte der 74¬

ein Testament seiner erst kürzlich verstorbenen
jährige Wilhelm M. aus Schnait (( Württbg . )

Matratze gefunden haben wollte . Erst als das
Frau vor , das er beim Bettenabziehen in der

Testament mit dem vor dem Bezirksgericht
hinterlegten der Frau von zwei Schreibsachvers
ständigen geprüft und als falsch hefunden wor¬
den war , bequemte sich der alte Mann zu dem
Geständnis , daß er das Testament selbst ge¬
schrieben hätte , um das hinterlassene Anwesen
für sich zu bekommen . In dem gültigen Testa¬
ment war er nur aufs Pflichtteil gesetzt worden .
Das Strafgericht verurteilte Wilhelm M . mit
Rücksicht auf sein Alter und eine bisherige
Unbescholtenheit zu nur 2000 RM . Geldstrafe
und gab damit dem alten Mann einen recht
milden Denfzettel für den Fehler " . den er auf
jeine alten Tage noch begangen hatte .

Ganze Kompanie als Ehrenpate
otz . Der Ehefrau eines Gefreiten in

Schloßvippach bei Erfurt wurde eine
schöne Ueberraschung zuteil . Anläßlich der Ges
burt ihres zehnten Kindes gratulierte die
Kompanie , deren Angehöriger der Ehemann
ist , herzlich und übernahm die Shrenpatens
schaft . Sie übersandte als erste Spariumm für
das Kind 200 RM Eine andere Einheit hotte
für die beiden Kinder eines gefallenen Rames
raden breits im Jahre 1942 einen Betrag von
1150 RM . geftiftet . Nunmehr ging bei der
Witwe in Alach wiederum ein Schreiben der .
Kompanie ein , das einen weiteren Betrag von
700 RM . anfündigte .

Ein fünfjähriger Lebensretter
otz . Beim Spielen fiel im Dorfe Vehra

ein sechsjähriger Junge in die Unstrut . Ent¬
setzt liefen seine Spielkameraden davon . Der
erst fünfjährige Klaus Wolff aus Erfurt , der
mit seiner Mutter als Gast im Orte weilt ,
sprang entschlossen in die eiskalte und gefähr
liche Unstrut und rettete unter eigener Les
bensgefahr den Jungen vor dem sicheren Tode
des Ertrinkens ,

Große Waldbrände in der Schweiz

(Schweiz ) große Waldbrände festzustellen , die
O Geit einigen Tagen sind im Tessin

ihre Ursache in der seit November herrschenden
Trockenheit haben . Bei Locarno wütet seit vier
Tagen ein großer Brand . Die Wälder , die sich
unterhalb von Ascona und Tonco hinziehen ,
stehen in Flammen . Locarno wurde am Sonn

aus der die Priorin das Gift getrunken haben Am Sonnabendabend brachen neue Waldbrände
Ferner wurde die Kaffeetasse demonstriert , tagabend durch die Brände taghell erleuchtet .

will . Sie und andere Zeugen hatten erklärt , aus . Ein anderer Großbrand wird aus demdaß eine gelbliche Flüssigkeit in der Tasse , die Gebiet des Montesansalvatore bei Lugano ge¬übrigens vom Teetrinken am vorhergehenden meldet . Die Flammen erreichten eine Höhe bisAbend nicht abgewaschen worden war , gewesen zu dreißig Meter . Sett Menschengedenken wasei . Schwester Gaudenthia , die jeden Morgen ren feine so ausgedehnten Waldbrände im TesKruschensalz in den Tassen bekam , wurde gesin zu verzeichnen .

zuerst heiratet . Er hat da bestimmt nicht ge =
dacht , daß ich ihn heiraten würde ."

Wolfram streichelte beschwichtigend ihre
Schulter . Er spürte durch den seidenen Stoff des
Abendkleides , wie Constanzes Schulter leicht
unter der Liebkosung zuckte : , ,Wie drollig du das
machst so einen Hecht angeln . Muß einen
tollen Wuppdich gegeben haben . Du biegst dich
ganz zurück

„ Die Angel biegt sich, daß sie fast bricht .
Zehn Pfund war der Bursche schwer."

Wolfram lachte über ihre Wichtigtuerei . Es
wird gleich zwölf schlagen , wir müssen hin¬unter ."

Wieder ins Bibliothekzimmer zurückgekehrt ,
wo Egbert gerade den Weihnachtsbaum anzün¬
dete , ließen sie das Angelbild reihum gehen .
Constanze aber setzte sich an den Flügel im
Musikzimmer nebenan und spielte , was ihr ge¬
rade in den Sinn kam : Ernstes und Heiteres
durcheinander . Denn so war ja auch das Le¬
ben .

Als die Uhr jetzt zwölf schlug und drunten
im Tal die Dorfglocken zu läuten begannen ,
hob Constanzes Vater mit einem glücklichen Lä¬
cheln sein Glas und trank allen zu . Constanze
spielte leise und beseelt : „Freude , schöner Göt¬terfunken " Nun rundete sich das denk¬
würdige Jahr !

Alle am Familientisch waren aufgestanden
und gingen aufeinander mit den gefüllten Glä¬
sern zu . Wolfram brachte Constanze das ihre ,

löschliche Erinnerung an das vergangene Jahr

sie stießen an und küßten sich und tranten mitdem freurigen Getränk in sich hinein die unaus¬

verheißende neue .
und die beschwingende Hoffnung auf das glück¬

Jetzt fam Seppel mit Egbert herzu : „ Mein

Träumeraugen zärtlich an .
liebes Kind " und sah sie mit seinen treuen

auch sie die Gläser flingen ließen, legte Seppi
Dann , nachdem

seine Hände auf die rechte Schulter Egberts
und die linke Schulter Wolframs und sagte fast
feierlich : „ Meine guten Söhne " . Egbert wußte ,
nun war er wieder ganz in den Kreis der Fa¬

daß der Vater Constanzes ihn schon so liebge¬
milie aufgenommen , und Wolfram freute sich.

wonnen hatte . Die Kinder gingen , die von Dr .
Katull frisch gefüllten Gläser in der Hand , zur
Mutter . Seppl aber , dem das Herz übervoll
war , ging leise hinaus vors Tor .

Er schritt wie durch einen kristallenen Dom¬
gang die verschneite alte Ulmenallee entlang ,
die vom Haus zur Gebirgsstraße führte . Ueber
allen Gipfeln war Ruh . Weiß und rein steilten
sie in den mondhellen , sternflaren Himmel .

Constanzes Vater blickte empor . Drinnen
im Haus begann Musik . Und ihm schien es , als
wäre in dieser Neujahrsstunde das ganze All
mit nichts , anderem erfüllt at Musik und
Liebe .

Langsam schritt Seppl zum Haus zurüd . Als
heimlicher Lauscher stellte er sich an das große
Fenster der Bibliothek und schaute durch einen
Vorhangspalt hinein . Er lächelte : so möchte er
noch in sein Haus hineinschauen und hineins
lauschen dürfen
Erden für ihn aus war .

- später , wenn alles hier auf

fart die Seinen dann heimlich segnen und den
Wie der getreue Efs

Weg bereiten und gute Ratschläge zuflüstern .
Aus dem Musifzimmer flangen sphärisch¬

selige Klänge herüber wie himmlisches Harfens
getön . Constanzes findreine ungefünftelte
Stimme sang die volksliedschlichte Liebesweise
aus dem „ Rosenkavalier " :

Ist ein Traum , fann nicht wirklich sein ,
daß wir zwei beieinander sein ,
beielnand für alle Zeit
und Ewigkeit !
Spür nur dich , spür nur dich allein
und daß wir beieinander sein .
Geht all ' s sonst wie ein Traum dahin
vor meinem Sinn !"

Das Lied verklang .

Zimmer und traten jetzt in die Fensternische.
Constanze und Wolfram erschienen wieder im

Seppl sah , wie lieb sie sich hatten , ihm ward
unendlich wohl dabei . Immer hatte er gebangt :
in welche Hände Constanze kommen würde ,
wenn sie heiratete . Der alte Menschenkenner
sah ' s : die Hände Wolframs waren kühne , feste ,gute Hände.

Die Liebenden blickten sich tief an und redes

mehr . Sie sah reif und ernst aus , als sie sprach .

ten leise miteinander. Seppl verstand nicht,
was sie sagte . Wolfram sprach wenig , Constanze

Ihre glänzenden Augen waren wie von einem
inneren Feuer durchfunkelt .

„ Ich liebe dich , " hatte Wolfram geflüstert .
Und da hatte ihn Constanze an beiden Ar¬

die Worte gesprochen : „Ach. Liebſter . liebe nicht
men gepackt und in einer plöglichen Eingebung

die , die ich jetzt noch bin . Da ist so vieles , was
unfertig ist . Dennoch liebe mich . Aber liebe
die , die ich werden möchte für dich , für dich
allein . "

immer . So wie du jetzt bist und wie du eins
Wolfram hatte geantwortet : Ich liebe dich

mal sein wirst . "

spielte einen Walzer . Die jungen Paare : Wolf¬
Von neuem flang das Klavier . Egbert

ram und Constanze , Gustl und Dorothee tanz
ten . Socar Mama tanzte jezt mit Dr . Katull .

seinem Innern erschauend , vor sich hin . Mit
Seppl lächelte , das alles und noch mehr in

diesem zufriedenen Lächeln eines junggebliebes
nen alten Mannes , dem zu guter Lezt das Le
ben den schönsten Wunsch erfüllt hatte , ging er
wieder in das Haus hinein , aus dem ihm das
hoffnungsheitere Lachen der Jungen entgegens
klang .

Ende
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